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23. Ausgabe 
 

Liebe TSV Familie, 

verehrte Leser, 

 
Das Jahr 2018 stand ganz im Zeichen der Umsetzung. 2017 duften sich die 
Stockschützen und die Fußballer über die positiven Beschlüsse der Gemeinde 
freuen. Somit hieß es im Jahr 2018 Ärmel hochkrempeln und anpacken. 
 
Das Stockschützenheim wurde bereits fertig gestellt. Auch der längst 
überfällige Kanalanschluss wurde gemacht. Das Sportheim befindet sich auch 
bereits in den Endzügen und sollte im Frühjahr 2019 abgeschlossen sein. Bei 
den beiden Projekten konnte man sehr gut sehen, wie stark innerhalb der 
Abteilung, aber auch darüber hinaus, der Zusammenhalt ist. Vielen Dank bei 
allen Helferinnen und Helfern, die angepackt und mitgeholfen haben. 
 
Auch der Kunstrasenplatz wurde bereits begonnen. Aufgrund der 
Fördermittelfähigkeit ist der planerische Aufwand bei weitem höher. Es ist 
erforderlich öffentliche Ausschreibungen durchzuführen und die somit 
geltenden strengen Regeln einzuhalten. Mit dem Planungsbüro Europplan 
Ingenieure GmbH, in Person von Jan Herzschuh, haben wir einen sehr guten 
Partner an der Hand. 
 
So entsteht auf der einen Seite Neues beim TSV, jedoch benötigte ein 
bestehendes Gebäude in diesem Jahr auch viel Aufmerksamkeit. Aufgrund 
starkem und anhaltenden Regen drang Wasser in die neue Turnhalle und 
musste mit Hilfe der Feuerwehr ausgepumpt werden.  
 
Egal ob bei Baumaßnahmen, Umweltkatastrophen, Feierlichkeiten, é kann 
man den Zusammenhalt der TSV Familie bestens beobachten. 
 
Des Weiteren spreche ich einen besonderen Dank an das Vorstands- und 
Ausschussteam, den Gemeindemitarbeitern, dem Gemeinderat sowie Herrn 
Bürgermeister Hans Schild aus, die mich stets unterstützen und immer ein 
offenes Ohr haben. 
 
 
Ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2019 wünscht Euch 
 
 
 
 
           1. Vorstand 
           Michael Lapper 
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Rückblick Ehrungen  

Jahreshauptversammlung 2018 
 

Jahreshauptversammlung 
Begrüßung ï Bericht des Vorstandes ï Kassenbericht ï Entlastung ï Berichte 
der Abteilungen ï Ehrungen ï Anträge und Wünsche 

 

BLSV Ehrungen  
 

10 Jahre Ehrenamt   BLSV Nadel in Bronze mit Kranz 
   Christine Singhartinger 

-Aigner    Abt. Ski 
   Andreas Strecha Abt. Ski 
   Rudolf Zwesper  Abt. Tischtennis 

    

30 Jahre Ehrenamt    BLSV Nadel in Gold  

                         Manfred Kornherr  Abt. Tischtennis 

 
 

 
 

Vorstand Michael Lapper mit  BLSV Kreisvorsitzender Claudia Daxenberger 

 

 

Die Aktivitäten der Abteilungen  Kegeln und Ski ruhen derzeit! 
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Ehrungen Mitglieder  

Jahreshauptversammlung 

2018 
Wir gratulieren unseren langjährigen Mitgliedern und 

danken für die Treue  

 

Die goldene Ehrennadel für 

50 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 

 
Robert Aigner   Mathias Brunner 
Johann Dandl   Josef Gramsamer   
Alexander Kapcynski  Bernhard Kurz 
Johann Mayer   Josef Wimmer 
Paul Schild   Schild Alois 
 

Die goldene Vereinsnadel für 

35 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 
  

Erika Dürnberger  Wolfgang Eder 
Edith Friedrich   Christa Fuchs 
Rainer Gerl   Andreas Grösch 
Thomas Maier   Herbert Mörtl 
Therese Niedermaier  Franz Otter 
Gerhard Otter   Harald Rausch   

 Emil Röllig   Rudi Stadler 
Josef Stettmeier  Margarethe Stockhammer 

 Sigrid Wiedl   Franz Raab 

  

Die silberne Vereinsnadel für 

 20 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 
 
Silvia Baldauf   Benjamin Di-Qual 
Josef Frech jun.  Elisabeth Gschwendner 
Elisabeth Heinrich  Klaus-Dieter Köttler 
Perdita Köttler   Johannes Kühnhauser 
Bianca Leidecker  Centa Maier 
Martin Poller   Monika Prams 
Christiane Schild  Siglinde Schild 
Eva-Maria Steinmaßl  Sebastian Terner 
Theresia Waldner  Birgit Wambach 
Thomas-Josef Wolferstetter 
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Baubeginn für den Kunstrasenplatz am Fridolfinger Sportgelände 

Die hervorragende Arbeit innerhalb der Abteilung Fußball beim TSV Fridolfing 
macht sich vor allem auch in der großen Anzahl an Spielern im Jugend und 
Schülerbereich bemerkbar. Deshalb benötigt man zusätzlich Platz ï nicht nur 
im Hinblick auf die Spielfelder sondern auch im Umkleide- und Sanitärbereich. 
Der TSV Fridolfing hat hierzu zwei Bauanträge eingereicht, die beide vom 
Fridolfinger Gemeinderat positiv beschieden wurden. Bauherr ist jeweils der 
TSV Fridolfing. Der Bauantrag zum Anbau an das bestehende 
Vereinsgebäude wurde schon in die Tat umgesetzt und der Rohbau steht 
bereits. Der zweite Bauantrag beinhaltet die Errichtung eines 
Kunstrasenplatzes einschließlich Ballfangnetzen und Flutlichtanlage.  Der 
neue Kunstrasenplatz soll die Naturrasenplätze am Fridolfinger Sportgelände 
entlasten, die aufgrund der hohen Spiel- und Trainingsfrequenz zu stark 
beansprucht sind. Hinzu kommen Engpässe bei der Spielfeldnutzung. Gerade 
in der Vorbereitungszeit sind die Naturrasenplätze aufgrund hoher 
Niederschlagsmengen oft nicht oder nur eingeschränkt bespielbar. Nach 
Auskunft der Vorstandschaft ist geplant, den neuen Platz auch an andere 
Vereine zu vermieten, sodass entsprechende Einnahmen zu erwarten sind, die 
für den Unterhalt des Platzes verwendet werden. Zur B 20 hin wird der Platz 
durch einen Erdwall abgeschottet, an dem in Einfräsungen Zuschauerbänke 
aufgestellt werden.  

 

v.l.n.r.: Thomas Mader (Bauleiter Fa. Traun Tiefbau), Matthias Rinke 
(Geschäftsführer Fa. Traun Tiefbau), Markus Stockhammer (Polier Fa. Traun 
Tiefbau), Jan Herzschuh (Planung und Bauleitung Fa. Europplan), Michael 
Lapper (1. Vorstand des TSV), Bgm. Johann Schild, Claudia Daxenberger 
(Bezirksvorsitzende des BLSV), Andreas Stadler und Florian Dandl (TSV 
Fridolfing), 2. Bgm. Egon Kraus und Wolfgang Götz (Bauleiter Fa. Swietelsky) 

Am Freitag, den 14. September fand der Spatenstich für diesen 
Kunstrasenplatz statt. Die Verantwortlichen der Gemeinde, des Vereins und 
der beteiligten Planungs- und Bauunternehmen trafen sich dazu am geplanten 
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Standort. Bürgermeister Johann Schild lobte die enorme Zahl an 
ehrenamtlichen Arbeitsstunden und die enorme Planungsleistung, die von den 
Verantwortlichen und Mitgliedern des Vereins erbracht wurden. Er sagte: Ă 
Dieses Engagement ist nicht selbstverständlich und daran sieht man deutlich, 
wie enorm der Rückhalt und der Zusammenhalt innerhalb des TSV sind. Das 
ist einer der Gründe, warum wir als Gemeinde die Maßnahmen finanziell 
groÇz¿gig unterst¿tzen.ñ Auch der TSV Vorstand Michael Lapper ist sichtlich 
erleichtert und unterstrich dies mit folgender Aussage: ĂEnde 2015 wurden die 
ersten Gedanken zusammengetragen. Endlich wird die Theorie in die Praxis 
umgesetzt. Die vielen ehrenamtlichen Stunden bekommen ein Gesicht und 
dar¿ber freue ich mich sehr.ñ Desweiteren lobte Lapper die hervorragende 
Zusammenarbeit mit Bürgermeister Hans Schild und dem Gemeinderat. 

Neuer Kabinentrack erstellt/Umbau im Altbau begonnen 

 

Der Anbau mit zwei Kabinen und neuen Toiletten wurde im Jahr 2018  
begonnen und bis Ende des Jahres fast fertiggestellt. Der Umbau des 
Bestandsgebäudes wurde ebenso begonnen und ist zum Ende des Jahres 
schon sehr weit fortgeschritten! Die gesamten Maßnahmen sollen im Jahr 
2019 abgeschlossen werden. Mit vielen ehrenamtlichen Stunden wird unser 
Sportheim wieder auf einen technisch aktuellen Stand gebracht. 
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Impressionen vom Bau 

 

 
 

   



  9 
 

 

Turnen und Leichtathletik  
 

Eltern-Kind-Turnen: Erika Praxenthaler  
Montag 16:30 ï 17:30 Uhr 
 
Ein großes Treiben findet immer Montag beim Eltern-Kind Turnen statt. Die 
Eltern haben großen Spaß mit ihren Sprösslingen durch die Halle zu toben. 
Das Eltern-Kind-Turnen darf im Vereinsangebot nicht fehlen. Spielerisch 
können die Kinder ihren Körper und was man damit machen kann 
wahrnehmen, ausprobieren, Grenzen erkennen und Spaß haben. Ob im Spiel 
oder an Turngeräten, können die Kinder ihre Energie ausleben. Grundsatz ist 
immer der Spaß an der Bewegung zusammen mit Gleichaltrigen. Ein 
Austausch und Zusammenkommen  der Eltern ist ein angenehmer 
Nebeneffekt dieser Stunde. 
  
Danke Erika für dein bereits jahrzehntelanges Engagement und dafür, dass du 
dir Woche für Woche hierzu Zeit nimmst. 
 

Kinderturnen:  
Trainerinnen:  Obermayer Sandra, Valerius Hannah 
 
Spielerisch fördern wir die Motorik sowie die Selbsterfahrung der Kinder. 
Hierbei stehen die Grundformen des Turnens, wie auch die richtige 
Körperhaltung und Erlernen der verschiedenen Bewegungsformen im 
Vordergrund. 
Auf sozialer Ebene lernen die Kinder dabei ganz zwanglos die Gefühle und 
Bedürfnisse anderer zu akzeptieren, die Wichtigkeit von Regeln sowie auch 
Rücksichtsname und Toleranz. 
Am Herzen liegt uns hierbei der Spaß und die Möglichkeit die Kinder einfach 
mal Kinder sein zu lassen und ihrer Power freien Raum zu lassen.  
 

Spaß und Austoben stehen bei uns an erster Stelle!  J 
 

 

Stepp-Aerobic mit Monika Strecha 
Montag 18:00 - 19:00 Uhr 
 
Liebe Steppler,  
 
vielen Dank für ein  sportliches Jahr 2018!  
Im Frühjahr und im Herbst kam eine grossartige Gruppe voll 
bewegungswütiger Stepplerinnen wöchentlich montags in die grosse 
Turnhalle. Treppauf- treppab haben wir jede Woche 2-3 Choreographien von 
18 bis 19 Uhr einstudiert um uns am Schluss im grossen Finale nochmal 
Ăallesñ raus zu schwitzen! Herzlich gerne w¿rden wir auch mªnnliche 
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Teilnehmer gerne aufnehmen, aber bisher traut sich so regelmässig noch 
keiner. Dabei ist es gar nicht so schwer. Ein bisschen Step-Vokabular, 
rhythmische Musik und schon kann es losgehen: BASIC heisst rauf und runter 
marschieren, V-STEP heisst breit auf das Step zu gehen und wieder zur Mitte 
runter und TAP UP- TAP DOWN meint einmal in die eine Ecke zu steigen und 
dann in die andere. Und schon kann es losgehen mit ein paar Variationen und 
Sprüngen, so kommen wir alle gut in die Fettverbrennung und verlassen mit 
roten Kopf und zufrieden pünktlich nach einer Stunde die Turnhalle auf die 
wohlverdiente Couch !  
 
Vielen Dank an alle meine Mit-Steppler für die rege und regelmässige 
Teilnahme. Es macht sehr grossen Spaß mit euch zu steppen!   
 
Auf bald, Monika Strecha 
 

 
 

Body-Workout mit Andrea Steinmaßl 
Dienstag 18:00 - 19:00 Uhr Alte Turnhalle 
 
Die ĂBody-Workoutñ Stunde wird nun schon seit Jahren regelmªÇig von mehr 
als 20  motivierten Teilnehmern aller Altersklassen besucht. Ziel ist es,  die 
Ausdauer und Kraft mit einem kombinierten Training zu steigern und alle 
Muskelgruppen zu definieren. Nach kurzer Aufwärmphase mit einfachen 
Aerobic Elementen oder Ähnlichem folgt ein ca. halb stündiges Programm mit 
verschiedensten Geräten wie Langtubes, Minibands, Hanteln, Stepper usw. Es 
werden alle großen Muskelgruppen wie Arme, Beine, Po, Bauch und auch 
Rücken trainiert. Mit Power geht es gelegentlich auch an ein 
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schweißtreibendes Zirkeltraining, welches immer mit voller Begeisterung 
angenommen wird. Die  wohlverdiente Cool-Down Phase  mit ausgiebigem 
Stretching folgt dann anschließend.   

 

Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen, es sind keinerlei 

Vorkenntnisse nötig. 
 
Ein neuer 10-Block startet wieder ab Januar 2019. Der Termin wird in der 
lokalen Presse bekanntgegeben.  
 
Info´s unter andrea@steimassl.com oder Tel. 08684/968962 
 
 

 
  

Die Body Gruppe von Andrea 

 

 

Fit durch den Winter mit Uli Brüderl 
Mittwoch 19:00 ï 20:00 Uhr 
   

Bei dieser Stunde bleit man auch im Winter fit. Gerade in den Wintermonaten 
macht es Spaß in der Halle zu trainieren. Besucht wird mein Training von Jung 
und Alt. Männer sowohl Frauen nützen diese Gelegenheit ihren Körper etwas 
Gutes zu tun. Ich versuche wöchentlich den gesamten Körper zu fordern. 
Kraft, Ausdauer, Koordination und Balance, damit wir auch auf der Ski- und 
Buckelpiste standhaft bleiben. Wichtig ist mir dabei auch ein starker Rumpf, 
da dieser unseren ganzen Körper aufrecht hält.  
Wir freuen uns über jeden, der mit uns trainieren mag. Einfach mal 
vorbeikommen und mitschwitzen.  

mailto:andrea@steimassl.com
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Ein neuer Kurs startet wieder ab Januar 2019. Der Termin wird in der lokalen 
Presse bekanntgegeben. 

 
Kurs von Uli Brüderl 

 

Gymnastik für Frauen mit  Wolfhilde Papst 
Montag 19:00 - 20:00 Uhr 
 
Eine treue und beständige Gruppe von Frauen besucht jeweils am Montag, die 
schon seit vielen Jahrzehnten angebotene Gymnastik für Frauen. Im 
vergangenen Jahr sind sogar zwei Damen neu hinzugekommen. Im Moment 
haben wir zwischen 25 und 30 aktive Teilnehmerinnen.  
Nach dem Aufwärmprogramm werden systematisch Rücken- Schulter- Bauch- 
und Beinmuskulatur trainiert, um die Beweglichkeit auch im zunehmenden 
Alter zu gewährleisten. Wer kennt nicht Rückenschmerzen, Gelenkschmerzen 
oder Muskelkater nach einem anstrengenden Tag und genau da arbeiten wir 
dagegen in unserer Gymnastikstunde.  
Deshalb geht mein Appell an alle Frauen über 50, macht doch mit. Wir turnen 
von Mitte September bis Ende Juni. Zum ĂSaisonschlussñ ist jedes Jahr ein 
Ausflug fällig, welcher zur Freude aller die Geselligkeit nicht zu kurz kommen 
lässt. Dieses Jahr ging es nach Adlgaß bei Inzell und zu Fuß zum Frillensee. 
Im großen Biergarten in Adlgaß, war dann der kulinarische Ausklang in froher 
Runde. 
Wer sich gerne an unsere Gruppe anschließen möchte ist herzlich 
willkommen. Voraussetzung ist lediglich die Mitgliedschaft beim TSV Fridolfing 
und zwar aus versicherungstechnischen Gründen und die kostet nicht die 
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Welt. Auskunft erteilt Wolfhilde unter der Tel.08684/545 oder E-Mail: 
erich.papst@t-online.de 
Ich wünsche allen meinen Gymnastik-Damen und den Vereinsmitgliedern ein 
gesundes Neues Jahr 2019 und der Vorstandschaft alles Gute zur 
Bewältigung aller Vereinsvorhaben.  

 
Gymnastikgruppe der Frauen 

 

Senioren Gymnastik mit Simon Schild 
Donnerstag 16:30 - 17:30 Uhr 
 
Neben der seit  Jahrzehnten stattfindenden Frauengymnastik am Montag mit 
Wolfhilde Papst, wird nun schon seit 16 Jahren auch für Männer und Frauen 
im Ăetwas fortgeschrittenen Alterñ, jeweils die sogenannte Senioren-
Gymnastikstunde angeboten. Sie findet von Anfang November bis Ende März 
immer Donnerstag , nun von 17:30 bis 18:30 Uhr, in der alten Turnhalle statt, 
damit man auch in den Wintermonaten etwas körperlich aktiv ist, um fit und 
beweglich zu bleiben. Erfreulich ist wieder die regelmäßige Teilnahme von ca. 
20 Frauen und Mªnnern. Doch auch ĂNeueinsteigerñ ab etwa 60 Jahren hªtten 
immer noch Platz. 
 

Leichtathletik 
Auch 2018 waren doch wieder einige Mitglieder des TSV Fridolfing bei 
Sportfesten oder Laufveranstaltungen aktiv. 
Beim Waginger Staßenlauf im April nahm Hans Dandl beim 7 km Walking- 
Wettbewerb teil und wurde dabei unter ca. 50 Teilnehmern guter Dritter. Lisa 
Heller war erfolgreich beim Tachinger See- Lauf über 13 km dabei. Langläufer 
Georg Thaller konnte 2018 nicht laufen und verlegte sich aufs Schwimmen, wo 
er beim Volksschwimmen Tengling ï Taching über 3,1 km bei 170 
Teilnehmern mit seinen 50 Jahren guter 26. wurde. Schild Konrad war beim 6-
km-Lauf in Altötting und schaffte in seiner Altersklasse den 11. Platz.  
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Die früher sehr beliebten Bergsportfeste haben sich inzwischen leider auf ein 
Sportfest reduziert. 
Auf der Zistel- Alm am Gaisberg schafften im Dreikampf (bei wieder 
schlechtem Wetter) Stalleder Regina, Stalleder Lisa und Schild Simon jeweils 
den 1. Platz und Stalleder Adreas wurde 3, sowie Schild Sandra 6. 
Außerdem war von Mai bis September wieder jeden Montag, mit den 
Sportabzeichenprüfer Simon Schild, Stadler Sylvia, Köhler Andrea und der 
fleißigen Mithilfe von Thaller Georg, die Möglichkeit geboten für das Deutsche 
Sportabzeichen zu trainieren und die geforderten Leistungen zu erbringen. 
Die Beteiligung 2018 mit insgesamt 12 Kinder und 13 Erwachsenen, die das 
Sportabzeichen schafften, war ein neuer Rekord. 
 

 

Bei den Schülern, bzw. Jugend erreichten Gold: 
Reidies Romy, Heller Hanna, Bräumann Benedigt, Maxlmoser Clara, Schild 
Sandra, Thaller Tobias, Heller Maximilian und Stadler Samuel. 

Silber: Lohmeier Niklas, Maxlmoser Kilian, Staalleder Lisa und Köhler Jakob. 

Bei den Damen schaffte jeweils Gold: 
Heller Lisa, Maxlmoser Karin, Stalleder Regina, Stadler Silvia und Thaller 
Sylvia. 

Und bei den Herren Gold: 
Ackermann Stefan, Büchele Stefan, Motz Martin, Pichlmaier Richard, Reidies 
Bernd, Schild Simon und Thaller Georg. 

Silber: Schild Konrad. 
 
Herzlichen Glückwunsch und auf zahlreiche Teilnahme im Jahr 2019, sowie 
allen Glück, Zufriedenheit und Gesundheit im neuem Jahr.       Simon Schild  
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Functional Fitness Training 
Trainer-Team FT (Richard, Mattl, Maxi, Uli, Andrea, Moni) 
 

Functionelles Training ist eine Trainingsform, die mehrere Gelenke und 
Muskelgruppen gleichzeitig beanspruchen, es ist für jede Altersgruppe und 
jede Person, egal welchen Fitnesszustand man hat, geeignet.  
Eine Trainingsstunde beinhaltet ein gemeinsames Aufwärmen, ein 
Zirkeltraining (ca. 7 verschiedene Stationen) und je nach Rückmeldung der 
Teilnehmer zum Schluss noch eine kurze intensive Einheit, genannt Tabata, 
oder ein gemeinsames Dehnen oder Ausrollen. 
Der Unterschied zum herkömmlichen Training im Fitnessstudio ist, wie 
eingangs erwähnt, die gleichzeitige Beanspruchung mehrerer Muskel- und 
Gelenkgruppen, welche in der ca. 30-60 sec. dauernden Zirkeleinheit in den 
verschiedenen Stationen abgerufen werden. Es wird dabei viel mit dem 
eigenen Körpergewicht trainiert, auch werden Hilfsmittel (Geräte) wie z.B. 
TRX- Schlingen, Medizinbälle oder Koordinationsleiter verwendet.  
Kurzum: Functional Training ist für den Gesamtkörper und Geist ein 
abwechslungsreiches Training, welches man in einer kleinen (bis 8 
Teilnehmer) Gruppe im Fitnessraum der Turnhalle jeden Montag, Dienstag 
und Mittwoch absolvieren kann. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich, 
trainiert wird in Trainingskleidung, mitzubringen sind nur ein Handtuch, etwas 
zu trinken und die Freude, seinem Körper etwas Gutes zu tun. 
Also schaut vorbei, é. 

 

 
  

Schnupperstunde gratis!   
 
Es freut sich das FT-Trainer-Team 
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Bericht der Fußballabteilung  
Abteilungsleitung Andreas Stadler, Heinrich Wallner 
 

Wenig Licht, dafür umso mehr Schatten im Fußballjahr 2018 der 

beiden Herrenmannschaften  
Mit einer beruhigenden Tabellensituation und einer durchaus 
zufriedenstellenden Punkteausbeute in der Vorrunde, starteten die beiden 
Herrenmannschaften in die Vorbereitungen für das Fußballjahr 2018. Die 
geplanten Vorbereitungsspiele konnten alle absolviert werden und mit dem 
guten Gefühl, diese Spiele ohne Niederlage gestaltet zu haben begann die 
Rückrunde. Zu diesem Zeitpunkt konnte man noch nicht ahnen wie Schwierig 
sich das Jahr gestaltet. Nach einem der wenigen Lichtblicke und den 
überzeugenden 2:1 Heimsieg gegen den späteren Kreisklassenmeister und 
Kreisliga Aufsteiger vom SB Chiemgau Traunstein war der Klassenerhalt 
frühzeitig eingetütet und dass minimale Saisonziel erreicht. Die restlichen 
Matches in der Spielzeit 2017/2018 konnte man nicht mehr annähernd das 
maximale Leistungsvermögen abrufen und der Sieg gegen den SBC war dann 
auch der einzige der gesamten Frühjahrsrunde. Somit musste sich die 
Mannschaft von den beiden Trainern Berni Zeif und Dominik Otter mit Platz 
sieben der Abschlusstabelle zufriedengeben. Erfreulich war dann in der 
Sommerpause das der gesamte Kader gehalten werden konnte, sich Daniel 
Stapfer vom SV Leobendorf den TSV Tross anschloss und mit Dominik 
Kühnhauser und Florian Oswald zwei talentierte Eigengewächse aus der JFG 
Salzachtal in den Seniorenbereich wechselten. Schon in den Testspielen für 
die neue Spielzeit merkte man dann, dass die sehr schwankenden Leistungen 
der Vorsaison sich Nahtlos Fortsetzten. Niederlagen mit vielen Gegentoren 
gegen teilweise sogar Unterklassige Gegner folgten auch überzeugende 
Auftritte wie beim 3:0 Sieg gegen Kreisligist FC Hammerau. Auffallend bei fast 
allen Vorbereitungsspielen die unglaublich hohe Anzahl an Teils einfachsten 
Eigenfehlern, die dann auch mit ausschlaggebend waren für einen völlig 
verkorksten Start in die Laufende Spielzeit. Nach drei Spieltagen ohne jeden 
Punkt schaffte man beim 3:0 Erfolg in Reichenhall den ersten kleinen 
Befreiungsschlag. Im weiteren Verlauf der Vorrunde konnte die Truppe um 
Kapitän Seppi Pallauf und Goalie Michael Haas zwar die Anzahl der 
Gegentore deutlich reduzieren, die positiven Resultate wurden trotzdem nur 
selten geliefert. In einer in dieser Saison mit nur 12 Mannschaften eingeteilten 
und wiedermal extrem ausgeglichenen Kreisklasse 4 schaffte man es nicht 
mehr die mittlerweile erhaltene Rote Laterne abzugeben und überwintert mit 
schon 4 Punkten Rückstand auf Platz 11, am Tabellenende. Eine 
Verletzungsfreie Vorbereitung in der man sich absolute Körperliche Fitness 
holt, die Bereitschaft eines jeden einzelnen in jedem Training und natürlich in 
den Spielen alles für den TSV zu geben wird von Nöten sein um den 
drohenden Abstieg in die A-Klasse noch zu entrinnen. Dabei hoffen alle 
Verantwortlichen und natürlich auch die Mannschaft, dass die in letzter Zeit 
nicht gerade verwöhnten aber dennoch treuen Fans, durch ihre Unterstützung 
von außen als quasi 12 Mann ihren Teil dazu beitragen.  
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Ebenfalls Platz Sieben war die Platzierung zum Abschluss der Saison für 
unsere 2. Mannschaft. Die Truppe von Coach Mike Schild hatte in der 
abgelaufenen Spielzeit ebenfalls frühzeitig den Klassenerhalt gesichert und 
spielte eine absolut solide Saison. Eher holprig und fast vergleichbar mit den 
Geschehnissen bei der 1. Mannschaft verlief der Start dann auch ins neue 
Jahr. Nach Punktelosen Auftakt fand sich die Elf um Kapitän Maxi Winkler und 
hat sich mit einem Zwischenspurt von acht Matches ohne Niederlage sogar ins 
vordere Tabellendrittel der B-Klasse Gruppe 6 gespielt. Teils hervorragende 
Leistung und mit Sicherheit auch das reaktivieren einiger alten Haudegen wie 
Koni Pallauf brachten nach und nach mehr Selbstvertrauen und der Glaube 
jede Mannschaft besiegen zu können wurde im letzten Spiel vor der 
Winterpause und dem 1:0 Auswärtssieg beim souveränen Tabellenführer 
eindrucksvoll unter Beweis gestellt. 
Somit blicken die beiden Herrenteams auf ein durchwachsenes Fußballjahr 
2018 zurück und hoffen in 2019 wieder, deutlich mehr mit ansprechenden 
Leistungen auch Punkte zu sammeln. Eines sollten sich jedoch alle dabei 
verinnerlichen. Ob Fan, Verantwortlicher, Spieler oder Funktionär, speziell die 
Situation bei der 1. Mannschaft, braucht eine starke TSV 
Fußballgemeinschaft.  
 

 

Aktuelles Mannschaftsfoto 

AH ï Fußball 2018 

 
Die AH nahm in der laufenden Saison bei drei Hallenturnieren  teil. Im 
Dezember wurde das eigene Hallenturnier ausgerichtet. Viele Ehrenamtliche 
Helfer konnten dieses Turnier möglich machen.  
Mitte März begann man im Freien zu trainieren und sich dabei auf die Spiele 
vorzubereiten. 10 Spiele wurden 2018 gespielt.  



  18 
 

Im Juni wurde bei einem Kleinfeld-Turnier in Hochburg-Ach teilgenommen.  
 
Nach einer holprigen ersten Saisonhälfte konnte man die letzten Spiele sehr 
beeindruckend gewinnen und dabei eines der wichtigsten Spiel für sich 
entscheiden. Nämlich das letzte Spiel gegen die AH des SV Kirchanschöring. 
 

Damenfußball 

Hubert Esterbauer neuer Trainer bei den SG Damen 

 
In der letzten Saison 2017/2018 konnte die Spielgemeinschaft 
Fridolfing/Laufen/Leobendorf den siebten Tabellenplatz belegen. Trainer Franz 
Kaindl wechselte in der Sommerpause zur Damenmannschaft nach Otting. Die 
Spielgemeinschaft bedankt sich recht herzlich für die Unterstützung in der 
letzten Saison und wünscht ihm viel Glück bei seiner neuen Herausforderung 
Bezirksoberliga. 
 
Zur neuen Saison trat Hubert Esterbauer sein Amt in der Trainerpartnerschaft 
an. Seit der Neugründung der Spielgemeinschaft 2016 gibt es bei den Trainern 
keine Hierarchie mehr. Beide Trainer sind gleichberechtigt und entscheiden 
gemeinsam den Verlauf im Training, der Aufstellung, bei Spielen usw. Dieses 
Konzept hat sich sehr gut bewährt für die Spielerinnen und für die drei Vereine. 
Zur Winterpause belegt man den fünften Tabellenplatz in der Bezirksliga. Das 
Trainerteam Esterbauer und Thanbichler sind sehr zufrieden mit der 
Vorrundenleistung der Mannschaft. Unter anderem konnten auch mehrere 
Spielerinnen der zweiten Damenmannschaft ins Bezirksliga-Team 
eingebunden werden. Die Trainer können somit zuversichtlich auf eine 
erfolgreiche Rückrunde hoffen! Nachdem die Heimspiele in der Vorrunde in 
Laufen ausgetragen wurden, bestreitet man die Rückrunde in Leobendorf. 
Anstoß jeweils am Samstag um 13:00 Uhr. Die Damen freuen sich über 
zahlreiche Fans und Unterstützung aus Fridolfing.  
 
 

 
 
 

 

Zum Saisonende 2017/2018 löste die 
Spielgemeinschaft die zweite 
Damenmannschaft auf. Die Abteilungsleiter 
beschlossen für die neue Saison stattdessen 
eine B-Mädchenmannschaft zu melden, um zu 
vermeiden, dass zu viele Spielerinnen des 
jüngsten Jahrgangs aufgrund der 
Altersunterschiede aufhören. Da leider seit 
dieser Saison keine Spielerinnen mehr aus 
Fridolfing  bei den B-Mädels dabei sind, wurde 
die Spielgemeinschaft auf Laufen/Leobendorf 
gemeldet. Derzeit belegt das Team von 
Christian Schmidbauer den sechsten 
Tabellenplatz und will in der Rückrunde noch 
paar Plätze nach oben gut machen.  
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Jugendmannschaften im TSV Fridolfing 
 

Jugendleitung 

Fritz Herrmann (bis Juli 2018), Markus Kraus (seit August 2018) 

 

Jugendmannschaften auf Kleinfeld  

 
Für die Frühjahrs- und die Herbstrunde meldete der TSV Fridolfing mit G-, F2-
, F1-, E2- und E1-Junioren wieder fünf Kleinfeldmannschaften, die am 
Spielbetrieb teilnahmen.  
 
Während die G-Junioren auf Einladungsturnieren ihre ersten Fußballspiele 
bestreiten, nehmen die ĂgrºÇerenñ F- und E-Junioren bereits an einem 
regulären Spielbetrieb teil. Herzlichen Dank an alle Trainer und Betreuer, die 
ehrenamtlich und mit großem Engagement unsere Nachwuchs-Fußballer 
betreuen. 
Danke sagen wir auch unserer Vereinsführung und Abteilungsleitung, die 
immer ein offenes Ohr für unsere Anliegen haben und uns unterstützen, wo es 
ihnen möglich ist. 

 

G-Junioren, erste Jahreshälfte 2018 
Trainer: Kraus Markus, Otter ï Huber Stefan 

 
Auch im neuen Jahr ließ die Motivation und Freude der Bambinis nicht nach. 
Im Durchschnitt kommen 15 bis 20 Kinder zum Training, bei dem Spaß und 
viel Bewegung im Vordergrund stehen. Gerne wurde da auch die 
Unterstützung von Dilara (macht ein Freiwilliges soziales Jahr) und Bernhard 
Zeif (Torwarttraining) angenommen, um möglichst jedem Einzelnen während 
des Trainings viel Aufmerksamkeit zu schenken.  
In der Hallensaison nahmen wir bis Ende März an insgesamt 4 Turnieren teil, 
in denen die Mannschaften immer so aufgestellt wurden das zum Ende der 
Hallensaison alle Spieler zum Einsatz kamen. Um auch die Eltern mit ihn das 
Training der Kinder mit einzubeziehen wurde heuer in der Halle wieder ein 
Spiel ĂEltern gegen Kinderñ ausgetragen. Bei diesem Spiel wurden teilweise 
harte Zweikämpfe geführt, jedoch zum Schluss stand der Spaß wieder im 
Vordergrund und wie es immer bei den Bambinis ist habe alle zusammen 
gewonnen. 
Als das Wetter es zu lies begannen wir Anfang April mit dem Training im 
Freien. Man absolvierte einige Freundschaftsspiele gegen umliegende 
Vereine, in denen die Mannschaften je nach alter und können der einzelnen 
aufgeteilt wurden. Ebenso nahmen wir an insgesamt vier Turnieren teil. 
Besonders aufregend für die Kinder war natürlich das G-Jugend Turnier im 
Rahmen des TSV-Sommerfestes. Bei dem Turnier nahmen insgesamt 12 
Mannschaften teil, durch die große Anzahl der Zuschauer kam es teilweise zu 
einer Kulisse bei dem manch Erwachsener Fußballer noch nicht gespielt hat. 
Für die Kinder war das trotz aller Aufregung eine großartige Erfahrung und sie 
hatten allen riesigen Spaß dabei. Als Abschluss des ersten Halbjahres gab es 
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anstelle des Trainings eine kleine Eis Party (herzlichen Dank an Fam. 
Dürbeck) für alle Kinder.  
 

G-Junioren zweite Jahreshälfte 2018 
Trainer: Kraus Markus, Otter ï Huber Stefan 
 
Nach den Sommerferien wurde mit dem Training wieder begonnen, nachdem 
ein Großteil der Mannschaft in die F-Jugend kam, war die Spannung vor dem 
ersten Training etwas größer, wie viele Kinder denn kommen werden. Schnell 
war aber klar, dass man sich um den Nachwuchs bei den Bambinis keine 
Sorgen machen muss. Im Durchschnitt kommen auch wieder 15 bis 20 Kinder 
zum Training, bei dem Spaß und viel Bewegung im Vordergrund stehen. Auch 
dieses Jahr bekommen wir wieder Unterstützung, durch Hanna Valerius 
(macht ein Freiwilliges soziales Jahr), Bernhard Zeif (Torwarttraining) und 
Florian Gramsamer.  
Leider hat das Wetter, für das geplante Freundschaftsspiel gegen Waging am 
See nicht mitgespielt und es musste abgesagt werden. 
In der Halle nahmen wir im Dezember bereits an zwei Turnieren erfolgreich 
teil. 
 

F1-Jugend Rückrunde Saison 2017/2018 
Trainer: Robert Menghin, Bernd Aicher 

  
In der Rückrunde maß man sich mit den Teams aus Tittmoning, Leobendorf, 
Otting, SG Kay/Tengling/Taching, Waging, Kammer 
undberteisendorf/Teisendorf. Bis auf das Spiel gegen Kammer konnte hier das 
Team um Trainer Pichlmaier/Mairoll als Sieger vom Platz gehen. Ebenso gut 
überstanden die Jungs die Vorrunde des Wieninger Libella Cups mußten sich 
dann aber in der Zwischenrunde in Traunreut auf ungewohnten Terrain ( 
Kunstrasenplatz im Sommer ) dem TUS Traunreut geschlagen geben und 
man erreichte somit nicht die Endrunde. Bis zum Ende der Rückrunde waren 
folgende Spieler für die F1 aktiv: Aicher Jonathan, Stapfer Leon, Stadler 
Samuel, Kronbichler Elias, Mairoll Tobias, Huber Tobias, Rohr Marco, Huber 
Niklas und Scheuer Patrick. Mit Ende der Rückrunde wurde auch der CO-
Trainer Gerald Mairoll von der Mannschaft verabschiedet. Das Team bedankte 
sich mit einem kleinen Geschenk bei Gerald und verabschiedete sich. 
 
 

F1-Jugend Hinrunde Saison 2018/2019: 
Trainer: Robert Menghin, Bernd Aicher 
 
Am 05.September war für die 12 Jungs der Jahrgänge 2010 und 2011 
Saisonstart mit dem ersten Training unter der Leitung des neuen 
Trainergespannes B. Aicher/ R. Menghin. Am darauffolgenden Wochenende 
war bereits das erste Punktspiel bei der Spielgemeinschaft 
Taching/Tengling/Kay angesetzt, was trotz guter Leistung leider mit 4:1 
verloren ging. Beim 2:2 gegen den BSC Surheim, das erste Heimspiel der 
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noch jungen Saison, konnten die Jungs in einem bis zur letzten Minute 
spannenden Fight über einen Punktgewinn bejubeln. Gegen den SV Saaldorf 
eine Woche später musste man sich trotz großen kämpferischen Einsatzes 
mit einem 1:4 die Heimreise antreten,  es war aber bereits eine Steigerung 
über die Wochen erkennbar, so dass der erste Saisonsieg beim Auswärtsspiel 
beim TSV Tittmoning schon mehr als überfällig erschien. Hier konnte die 
gastgebende Mannschaft mit 3:4 niedergerungen werden. Beflügelt durch den 
Sieg stand nun mit dem SV Kirchanschöring ein übermächtig erscheinender 
Gegner als nächste Aufgabe an, standesgemäß gerieten die Jungs aber doch 
sehr deutlich mit 1:8 unter die Räder, wobei das Ergebnis hier doch deutlich zu 
hoch ausgefallen ist, da die Tore meistens durch Leichtsinnsfehler der 
Heimmannschaft verursacht worden sind.       
Den nächsten Sieg konnte man dann beim gastgebenden SV Laufen 
einfahren. In einem kampfbetonten Spiel behielt man am Ende mit 6:3 die 
Oberhand und konnte sich am Ende über die gewonnen 3 Punkte freuen. Im 
letzten Spiel der Vorrunde in Fridolfing gegen den TSV Waging,  musste man 
sich trotz großer Gegenwehr und immerwährender Anfeuerungen der 
zahlreichen Zuschauer der Gastmannschaft mit 1:4 geschlagen geben.  
Nach der Freiluftsaison startete dann am 07. November die Hallensaison, wo 
nach den ersten Trainingseinheiten das erste Turnier beim Ausrichter SG 
Taching/Tengling/Kay in Tittmoning stattfand. Trotz Fehlen einiger wichtiger 
Stammkräfte wuchsen die Jungs förmlich über sich hinaus und konnten das 
Turnier mit dem hervorragenden 3. Platz beenden.  

 
 
Für die F1 Jugend wurden folgende Spieler eingesetzt: 
Judex Walter-Linus, Faas Tim, Aicher Jonathan, Hofmann Korbinian, Ferder 
David, Portenkirchner Korbinian, Kellner Luca, Kronbichler Elias, Jantzen 
David, Menghin Elias, Geiger Felix, Unterreiner Johannes, Roider Jakob, 
Illenseer Meik, Büchele Alex   
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F2-Junioren, Frühjahrsrunde 

Trainer: Aicher Berni 
In der Frühjahrsrunde wechselten sich bei der F2 Licht und Schatten 
regelmäßig ab. Das war, unter anderem, auch dem kleinen Kader geschuldet, 
der regelmäßig mit Spielern aus der G-Jugend aufgefüllt wurde. 
Man begann den ersten Spieltag verheißungsvoll mit einen 6:0 Sieg in 
Oberteisendorf und war guter Dinge für das anstehende Derby gegen den 
SVK, das dann allerdings mit 1:8 verloren wurde. Es folgte wiederum ein Sieg 
in Saaldorf (8:0) und eine Niederlage zu Hause gegen die SG 
Kay/Tengling/Taching (1:2). 
Anschließend konnten die beiden nächsten Partien gegen Waging (4:1) und 
beim ESV Freilassing gewonnen werden, ehe man zum Abschluss noch 
einmal 0:6 gegen Petting verloren hat. So standen am Ende der 
Frühjahrsrunde vier Siege und drei Niederlagen mit einem Torverhältnis von 
24:18 Toren für das Team von Coach Berni Aicher zu Buche. 

 
Eingesetzte Spieler F2-Junioren Frühjahrsrunde: 
Illenseer Meik, Geiger Felix, Janzen David, Faaß Tim, Kronbichler Elias, Judex 
Walter, Unterrainer Johannes 
Spieler G-Jugend: Aicher Jonathan, Ferder David, Hofmann Korbinian, Kraus 
Jonas, Portenkirchner Korbinian 
 

F2-Junioren, Herbstrunde 

Trainer: Otter-Huber Stefan, Kraus Markus 
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Zum Beginn der Herbstrunde übernahmen Stefan Otter-Huber und Markus 
Kraus die F2-Jugend von Berni Aicher der zur F1-Jugend wechselte. Nach  
 einer sehr kurzen Vorbereitung startete die F2 am 15.09. in die Herbstrunde.  

 
 

F2-Junioren erstes Spieltag Herbstrunde in Tengling 
 
Erster Gegner war die SG Kay/Taching/Tengling. Das Spiel ging mit 2:6 
verloren. Auch das erste Heimspiel gegen den BSC Surheim verlor man mit 
0:3 wobei man eigentlich ebenbürtig war. Es folgte eine 7:3 Niederlage in 
Saaldorf und ein ganz unglückliches 0:1 in Leobendorf. Hier muss eigentlich 
als klarer Sieger vom Platz gehen, schaffte es aber nicht, einen an diesem 
Tag, sehr guten Torwart zu überwinden. So kam es wie es kommen musste, 
Leobendorf traf mit einem seiner wenigen Schüssen zum Tor des Tages. 
Wieder hatte sich der TSV nicht für eine gute Leistung belohnt. Die beiden 
Coaches hatten viel zu tun um ihre Schützlinge wieder aufzubauen und aufs 
neue zu motivieren. Im nächsten Spiel kam der SVK zu Derby nach Fridolfing. 
Endlich platzte der Knoten und der TSV kam in einem spannenden Spiel zum 
viel umjubelten ersten Sieg. Man beendete die Herbstrunde mit einem 
Unentschieden (2:2) in Petting, wo noch ein 0:2 Rückstand egalisiert wurde, 
und einer Niederlage gegen Waging (2:5). 

 
Die Hallenrunde begann für die F2 des TSV am 09.Dezemder mit dem 
Nikolausturnier in Waging. Hier erwischte die Mannschaft einen Sahnetag und 
gewann das Turnier ungeschlagen!  
Wenn auch im neuen Jahr mit dem hier gezeigtem Spaß und Engagement 
weiter gemacht wird, dann können wir uns auf eine tolle Frühjahrrunde mit der 
F2 freuen. 

 
 

 
 

F2 Turnier in Wafing 
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Eingesetzte Spieler F2-Junioren Herbstrunde: 
Aicher Jonathan, Engelbracht Marten, Ferder David, Hofmann Korbinian, 
Heisig Sam-Louis, Janzen David, Kellner Luca, Kraus Jonas, Maier Samuel, 
Obermayer Leon, Reichel Arthur, Portenkirchner Korbinian, Roider Jakob, 
Strecha Vitus, Unterrainer Johannes 
Spieler G-Jugend: Gramsamer Valentin, Hegglin Raphael 

 

 

E-Junioren, Frühjahrsrunde 

 
Trotz einer zahlenmäßig sehr dünnen Spielerdecke, vor allem im älteren 
Jahrgang 2007 mit nur sechs Spielern, nahmen wir mit E1 und E2 wieder mit 
zwei Mannschaften am Spielbetrieb teil. Bei personellen Engpässen wurden 
die Mannschaften mit F1-Spielern ergänzt, so dass wir erfreulicherweise die 
Runde mit beiden Mannschaften ohne Spielabsagen und mit beachtlichem 
Erfolg durchspielen konnten.   

 
E2-Junioren, Frühjahrsrunde 

Trainer: Herrmann Fritz, Lohmeier Alexander  
 
Nach einer doch enttäuschenden Herbstrunde präsentierte sich die E2 im 
Frühjahr deutlich stabiler und zeigte ansprechende Leistungen. Wir starteten 
mit drei Siegen und einem Unentschieden (7:2 gegen Traunwalchen, 7:1 
gegen Waging, 3:3 gegen SVK und 6:2 gegen Weildorf) überzeugend in die 
Saison und reisten zuversichtlich zum Tabellenführer TSV Marquartstein zum 
vorentscheidenden Spiel um den Gruppensieg.  
Nach einem unnötigen, und frühen Zwei Tore-Rückstand kamen wir gut ins 
Spiel und Mitte der 2. Hälfte bis auf 2:3 heran. In der Schlussphase brachten 
wir uns leider mit hektischen und unkonzentrierten Aktionen im 
Abwehrverhalten wieder um den Lohn der Arbeit und verloren das Spiel mit 
2:7. 
Nach einer Niederlage im letzten Spiel gegen den SV Erlstätt belegten wir am 
Ende in der 7-er-Gruppe hinter Meister Marquartstein und dem SV 
Kirchanschöring einen respektablen 3. Platz.   

 

Eingesetzte Spieler E2: 
Armin Tschebanenko (Tor), 
Alles Maxim, Alwes Simon, Braun Jakob, Brunner Arturs, Dell David, Gerst 
Leopold, Hafner Felix, Hamza, Hegglin Kilian, Mühlberger Patrick, Kellner 
Florian, Stadler Samuel, Strecha Max, Strecha Moritz   

 
E2-Junioren, Frühjahrsrunde 

Trainer: Pichlmaier Richard, Kronbichler Herbert  
 
Mit Ablauf der Frühjahrsrunde wechselten 10 Spieler aus der F1-Jugend in die 
Altersgruppe der E2 Junioren. Anfang September startete das Training unter 
der Leitung der beiden Trainer Herbert Kronbichler und Richard Pichlmaier. 
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Nach zwei den ersten Trainingseinheiten stand die ersten Gruppenspiele 
gegen den SV Laufen und der SG Kay/Tengling/Taching auf dem Programm. 
Während man gegen Laufen, in einem Spiel auf Augenhöhe, sich mit 4:3 
durchsetzten konnte mußte man sich gegen die SG Kay/Tengling/Taching mit 
einem Unentschieden zufrieden geben. Gegen den TSV Petting mußte man 
sich mit 0:3 geschlagen geben bevor man im Derby gegen den SV 
Kirchanschöring wieder mit 5:0 überzeugen konnte. Mit frischen Mut ging man 
in das Spiel gegen Otting und ging mit einem 3:2 Erfolg vom Platz. Zum Finale 
der Herbstrunde ging es dann nach Waging ersatzgeschwächt mußte man 
sich hier leider mit 0:4 geschlagen geben. 
 

 

 
 
Die E2: 
hintere Reihe von links: Adam Farah, Elias Kronbichler, Leon Stapfer, Tobias 
Huber, Samuel Stadler 
mittlere Reihe von links: Samuel Brüder, Richard Pichlmaier, Marco Rohr, 
Herbert Kronbichler, Niklas Huber 
vordere Reihe von links: Tobias Mairoll, Patrick Scheuer 
 
Anfang November startete das Training in der Halle von nun an bereitete man 
sich auf das erste Turnier in Waging am 08. Dezember vor. Enorm motiviert 
fuhr man in die Marktgemeinde um die ersten Spiele auf dem Parket im 
Turniermodus zu bestreiten.  
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E1-Junioren, Frühjahrsrunde 

Trainer: Herrmann Fritz, Lohmeier Alexander 
 
Nach einer sehr schwierigen Herbstrunde starteten wir mit einem sehr kleinen 
Kader in die Saison, die mit den Vorrundenspielen im Sparkassenpokal-
Turnier begann. Mit dem etwas glücklichen 2:1 Auftaktsieg in Siegsdorf durch 
ein Last Minute-Kopfballtor war das lang ersehnte Erfolgserlebnis da und wir 
gingen mit Zuversicht und spürbar gewachsenem Selbstbewusstsein in die 
nächsten Spiele. Mit zwei weiteren überzeugenden Siegen -  9:1 gegen SC 
Inzell und 9:2 gegen DJK Otting -  qualifizierten wir uns souverän als 
Gruppensieger für das Viertelfinale.  

 
 
Die Mannschaft konnte diesen Schwung aus den Pokalspielen in die 
Verbandsrunde mitnehmen, spielte weiterhin auf konstant gutem Niveau und 
hatte einen ĂLaufñ: mit vier klaren Siegen traten wir beim TSV Grabenstªtt zum 
Spitzenspiel an, das wir trotz guten Spiels und reichlich Torchancen leider mit 
0:3 verloren. Mit einem 5:2 Sieg im letzten Spiel gegen den SV Leobendorf 
schloss die Mannschaft eine überzeugende Frühjahrsrunde mit einem starken 
2. Tabellenplatz ab. Brav brav! 

 
Im Sparkassenpokal musste die Mannschaft ersatzgeschwächt und mit 
einigen angeschlagenen Spielern antreten und schied gegen den SV Erlstätt 
im Viertelfinale mit einer 2:6 Niederlage aus.  
 

Tolle Frühjahrsrunde unserer E1-Junioren 
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Zum Saisonabschluss nahmen wir an zwei Einladungsturnieren teil. Mit jeweils 
E1 / E2-gemischten Mannschaften erreichten wir in Petting den 1. Platz, in 
Laufen reichte es nur zum 5. Platz. 

 

 
 

E1 / E2 beim Sommerturnier des SV Laufen 

 
Eingesetzte Spieler E1: 
Werbowoi Nikita (Tor), 
Braun Jakob, Brunner Arturs, Mühlberger Patrick, Kellner Florian, Öser 
Anthony, Shivan, Strecha Max, Strecha Moritz, Tschebanenko Armin   

 
E1-Junioren, Herbstrunde 

Trainer: Herrmann Fritz, Lohmeier Alexander 
 
Nach einem Vorbereitungsturnier in Kirchanschöring, bei dem die Mannschaft 
in einem ausgeglichenen Feld den 6. Platz belegte, ging es gleich mit der 
Verbandsrunde los. Leider konnte die jetzige E1-Mannschaft den 
Aufwärtstrend aus dem Frühjahr nicht fortsetzen. Nach einem 3:3 
Unentschieden beim SB Chiemgau ereilte uns das Verletzungspech und so 
mussten wir die nächsten Spiele stark ersatzgeschwächt bestreiten. Nach 
Niederlagen gegen Waging, SG Otting / Kammer, SG Kay / Tengling / Taching 
und DJK Traunstein konnten wir lediglich gegen den TSV Tittmoning mit 
einem 2:2 nochmals punkten, wobei der Tittmoninger Ausgleich buchstäblich 
mit dem Schlusspfiff erfolgte. So reichte es letztlich nur zum 7. Platz in der 
Gruppe. Erfreulich die Fortschritte und auch die ersten Torerfolge von 
Neueinsteigern und Spielern mit weniger Spielpraxis, was uns für die 
kommende Frühjahrsrunde optimistisch stimmt.  
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In der beginnenden Hallensaison belegten wir beim Einladungsturnier der  SG 
Kay / Tengling / Taching in Tittmoning einen guten 2. Platz, in der Wieninger-
Libella-Turnier-Vorrunde in Obing lief es nicht so gut und wir schieden als 
fünfter aus.  

 
Eingesetzte Spieler E1: 
Armin Tschebanenko (Tor), 
Alles Maxim, Alwes Simon, Brunner Arturs, Dell David, Gerst Leopold, Hafner 
Felix, Hegglin Kilian, Kellner Florian, Scheuer Patrick, Stadler Samuel, Strecha 
Moritz   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herbst 2018 ï E1-Junioren des TSV Fridolfing 

 

 

 
 

Wir suchen Jugendtrainer 
Helft mit 

Es macht Spaß mit den Kindern zu trainieren 

 

Bitte melden! 
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Die Mannschaften der JFG Salzachtal e. V 
 
Seit der Gründung der Jugendfördergemeinschaft Salzachtal e.V. im Jahre 
2006 hat sich im Jugendfußball einiges verändert. Die Zahl der 
Spielgemeinschaften ist gestiegen, da die Stammvereine immer mehr 
Probleme bekommen, die einzelnen Altersgruppen zu besetzen.  
Der Weg der damals eingeschlagen wurde war der richtige, darum sind wir 
stolz dass in unserer JFG 146 Spieler in 8 Mannschaften aktiv sind. 
Unser Hauptziel ist es, jeden Spieler individuell nach seinem 
Leistungsvermögen zu fördern, ihnen Spaß an der Bewegung zu vermitteln 
und sie mit Teamgeist bis in den Herrenbereich zu begleiten. 
Eine wichtige Grundvoraussetzung für einen reibungslosen Ablauf sind 
natürlich die Trainer. Die Vorrunde zeigt, dass wir in dieser Hinsicht im 
Moment sehr gut aufgestellt sind. Dennoch wird es immer schwieriger 
geeignete Trainer zu finden. Beim aktuellen Trainerteam möchte ich mich an 
dieser Stelle für das Engagement, die gute Zusammenarbeit und Geduld 
bedanken. 
Auch die Eltern sind ein wichtiger Bestandteil, ob als Helfer, Fahrer oder 
Ansprechpartner. 
 
Aktuell sind wir auf der Suche nach einem Trainer für die D-3 Junioren, da der 
bisherige Trainer aus beruflichen Gründen nicht mehr zur Verfügung steht. 
Wir wollen auch die Arbeit im sportlichen und sozialen Bereich weiter 
ausbauen, allerdings sind für diese Aufgaben ehrenamtliche Helfer notwendig. 
Fühlt euch angesprochen, werdet ein Teil der JFG und helft mit, unsere Ziele 
umzusetzen. 
 
Unser besonderer Dank gilt den Stammvereinen, Sponsoren und Eltern. 
Auf ein gutes sportliches und verletzungsfreies Fußballjahr 2019 
 
Herbert Kronbichler 
1. Vorstand JFG Salzachtal e.V. 

 

 

Rückrunde 2017/2018 

 

A-Junioren Kreisklasse Ruperti 
Trainer:  Manfred Linner , Horst Hummelberger 

Nach einer enttäuschend verlaufenen Vorrunde mit 12 Punkten und einem 8. 
Tabellenplatz übernahm nach der Winterpause der bisherige Co.-Trainer 
Manfred Linner von Hubert Esterbauer das Traineramt. Zur Seite stand ihm 
Horst Hummelberger, der den organisatorischen Part übernahm. 

Der Rückrundenauftakt beim späteren Meister der SG Siegsdorf/Bergen ging 
mit 0:4 zwar noch richtig in die Hose, doch im weiteren Verlauf überzeugte die 
JFG mit einer imponierenden Heimstärke. Sieben Siege (4:2 Ruhpolding, 3:2 



  30 
 

Inzell, 2:1 Weildorf, 2:0 Traunreut, 2:1 JFG Teisenberg, 3:1 SGMarquartstein, 
4:2 SG Schönau) und ein Unentschieden (2:2 SG Seeon) sprechen eine 
deutliche Sprache. 

 
 
stehend von links nach rechts: Benedikt Niedermayer, Sebastian Auer, Markus 
Murr, Sebastian Gerl, Maxi Rehrl, Lukas Birner, Felix Deser, Majid Ghdesi, 
Lorenz Wacker 

vorne von links nach rechts: Christoph Spitz,   Tobias Wolferstetter, Abraham 
Filmon,  Dominic Oswald, Sebastian Gerl, Sebastian Köpferl, Dominik 
Kühnhauser, Daniel Strasser,Martin Maier, Horsti  Hummelberger 

Auswärts konnte die Mannschaft nur einmal ihre wahre Stärke beweisen,  
beim 5:2 Sieg gegen die SG Surheim/Saaldorf. In den weiteren Partien (1:5 
SG Chieming, 2:3 Weildorf, 1:3 JFG Teisenberg) musste die JFG aufgrund 
enormer Personalprobleme dreimal Federn lassen. 

Der Abschluss mit 37 Punkten auf Rang 5. kann sich aber durchaus sehen 
lassen. 

Fazit: Es wär mehr möglich gewesen, ausschlaggebend war die schwache 
Vorrunde und insbesondere die prekäre Torhütersituation, die sich über die 
gesamt Saison hinweg zog.  

In 22 Spielen standen sechs verschiedene Torhüter (Köpferl (9), Gaugler (3) 
Winkler (3), Lamminger (3), Wimmer (1), Schiller (1) und zwei Feldspieler 
(Hummelberger und Thums) im Tor. 
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B1-Junioren, Kreisklasse Rupert 
Trainer:  Günter Grundner, Christoph Leitenbacher, Marco Jäger 
 
 ĂNeue Besen kehren gutñ. Dieses Sprichwort  ist mehr als passend f¿r die 
Rückrundensaison der B 1!  
Günter Grundner  übernahm in der Winterpause  das Team von Trainer 
Thomas Stutz.  
Zum Abschluss der Vorrunde belegte das Team mit 17 Punkten und einem  
Torverhältnis                 von  26 -26 Toren Platz 9  (1 Punkt entfernt von den 
Abstiegsplätzen.  
Die Hallensaison wurde ohne großen Druck aber mit Einsatz und Spaß  
erfolgreich gespielt. 

 

hint. von links nach rechts: Betreuer Jäger M, Christoph Leitenbacher, David 
Christl, Tobias Wiedemann, Fabio Matanza, Lukas Kellner, Markus chmelz, 
Mühlbacher Gabriel, Dominik Buxmann, Günther Grundner, 
vor. von links nach rechts: Timo Maxlmoser, Pirmin Kleinwötzl, Timo Weiss, 
 Alexander Schiller, Mathias Wimmer, Alexander Speigl, Tim Obermayer,  
Elias Wallner 
Das erste Ziel der Vorbereitung war, die Jungs fit zu bekommen.  In 
unzähligen Lauf, und Krafteinheiten wurden die Burschen  Ăgequªltñ und  auch 
der Teamgeist stand wieder an erster Stelle. 
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In den  Vorbereitungsspielen wurde viel getestet und der Trainer baute Stück 
für Stück seine Grundformation auf. 
 Das Ergebnis kann sich sehen lassen!   Die B- Jugend war das erfolgreichste  
Team  der Rückrunde. 
Mit 9 Siegen, 1 Unentschieden und einer Niederlage, bei einem Torverhältnis 
von 33 ï 4 Toren, belegte das Team schließlich Platz 2. Nur 2 Punkte hintern 
dem späteren Aufsteiger SBC Traunstein II. In der gesamten Rückrunde 
zeigte die Mannschaft Teamgeist, die richtige Einstellung und auch ihre 
fußballerischen  Qualitäten. Schade, dass in der Vorrunde nicht alles rund lief, 
sonst wäre der Aufstieg sicher drin gewesen. 

B2-Junioren, Gruppe Ruperti 
Trainer:  Christian Gerl, Robert Speigl 

 
Nachdem die B2 gegen Ende der Vorrunde aufgrund des dünnen Kaders aus 
dem aktuellen Spielbetrieb genommen wurde, wurde man durch die 
Spielleitung aus der Gruppe 1 Inn herausgenommen. Es dauerte dann bis 
April, ehe von Seiten der Spielleitung eine Rückrunde zusammengestellt 
wurde. Diese bestand schlussendlich aus 5 Mannschaften, die jeweils in 
einem Hin- und Rückspiel aufeinander trafen. 
 
Durch die Trainerwechsel zu Günter Grundner ergab sich ab der Winterpause 
wieder die Chance für alle B-Jugend-Spieler, sich für die B1 zu empfehlen. 
Dies führte regelmäßig zu einer sehr guten Trainingsbeteiligung mit 
durchschnittlich über 20 Spielern pro Training. 
 
Die Rückrunde konnte die B2-Jugend auf dem 2. Rang mit 21 Punkten und 
einem Torverhältnis von 35:18 Toren abschließen. 
 
In acht Spielen ging man siebenmal als Sieger und einmal als Verlierer vom 
Platz. Insgesamt wurden 28 Spieler in der Rückrunde eingesetzt, was für eine 
gute Zusammenarbeit mit der B1 spricht. 
 
Spieler B2-Junioren (in Klammern Einsätze in der Rückrunde 2018):  
Herrmann Paul, Götte Daniel, Glatzenberger Stefan, Babinger Niklas, Auer 
Alexander (je 7); Strohmeyer Martin, Obermeier Tim (je 6); Brüderl Vincent (5); 
Yilmaz Enes, Köhler Gabriel, Baldauf Moritz (je 4), Wallner Samuel, Speigl 
Alex, Maxlmoser Timo (je 3); Wiesenberger Laurenz, Stadler Valentin, Prams 
David, Ghafour Morteza, Christl David, Buxmann Dominik (je 2an ); 
Wiedemann Tobias, Weiß Timo, Wallner Elias, Steinmaßl Michael, Schiller 
Alexander, Matanza Julian, Lechner Daniel, Kellner Lukas (je 1); 
 
Ein herzliches Dankeschön an die Firma Marcus Stieber die unsere B 2 mit 
einem neuen Trikotsatz gesponsert hat .   
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C1-Junioren, Kreisliga 
Trainer:  Stefan Gerlach, Bernhard Reschberger 

 
Nach optimaler Vorbereitung am Gardasee zog die U 15 durch einen klaren 4-
0 Sieg gegen die JFG Bavaria Isengau in das Baupokal-Kreisfinale ein. Hier 
scheiterte das Team im Halbfinale gegen den SB Rosenheim, nach 0-0 in 
regulärer Spielzeit, erst im Elfmeterschießen. Im Spiel um Platz 3 war dann die 
Luft raus und es setzte eine 1-4 Niederlage gegen die JFG Ötting. 
In der Punkterunde gab es gegen die SG Eisenfing/Griesstätt/Schonstett ein 
0-0, obwohl über 70 Minuten auf ein Tor gespielt wurde. Die Gäste verteidigten 
gut und wenn es gefährlich wurde, klärte ein hervorragender Gästetorwart. 
Weiter ging es bei der SG Tacherting/Engelsberg/Peterskirchen. Sommerliche 
Temperaturen und mehrere Spielerausfälle hinderten nicht an einem klaren 6-
0 Sieg. Auch das darauffolgende Spiel beim TUS Großkarolinenfeld ging 
deutlich mit 7-0 für die JFG aus. 
Beim Spitzenspiel gegen den SBC Traunstein durfte man sich eine starke 
Leistung bescheinigen lassen, das Spiel endete aber 0-1. Während mehrere 
klare Torchancen der JFG nicht das gewünschte Ziel erreichten, konnte 
Traunstein mit einem Freistoß aus 35 m, 4 min. vor Spielende, den Sieg 
feiern.  
Keine Zeit zum Jammern, es ging gleich mit einem Auswärtsspiel in Bad 
Endorf weiter. Beide Mannschaften etwas ersatzgeschwächt, aber die JFG 
ließ beim klaren 7-0 nichts anbrennen. 
Im Spitzenspiel gegen den SV Wacker Burghausen II stand es zur Pause 2-0 
für die JFG. Wacker kämpfte sich zurück und erzielte auch den Ausgleich. 
Kurz vor Schluss der Partie nutze schließlich Jonas Kronbichler einen 
Abwehrfehler der Gäste und schob überlegt zum vielumjubelten 3-2 Sieg ein.  
Die folgenden Spiele gegen die JFG Ötting und den FC Mühldorf konnten mit 
1-0 bzw. 8-1 gewonnen werden. Die beiden Spiele gegen den Sportbund 
Rosenheim und JFG Bavaria Isengau gingen leider verloren. Mit dem 3-1 
Auswärtssieg in Neumarkt St. Veit konnte die Saison schließlich erfolgreich 
beendet werden. 
46 Punkte und ein Torverhältnis von 73 - 25 bedeuteten Platz 4 in der 
Abschlusstabelle. 
 

Der Kader (Tore in Klammern): Marton Gergely und Jonas Maurer (Tor), 
Daniel Beckel (4), Michael Schäfer (2), Marco Kaiser (2), Tobias Steinmaßl 
(7), Jonas Kronbichler (11), Gabriel Köhler (1), Noah Matanza (22), Damian 
Hurmer (6), Arthur Götte (9), Jonas Zeltsberger, David Prams, Sebastian 
Felber, Sebastian Murschhauser, Qhorban Hosini (4), Elias Boutiche, Raphael 
Stettmeier, Matthias Kirchhofer (2) 
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stehen von links nach rechts: Reschberger Bernhard, Kapitän Tobias 
 Steinmassl, Jonas Kronbichler, Marco Kaiser,Damian Hurmer, Michael  
Schäfer, Daniel Beckl, Jonas Maurer,  Trikotsponsor  Andreas Di-Qual  
vorne von links nach rechts: Sebastian Murschhauser, Felix Tremel, 
Glatzenberger Michael, Stettmeier Raphael,  Marton Gergely, Felber 
Sebastian, Arthur Götte, Zelsperger Jonas,  
 

C3-Junioren, Gruppe Ruperti 
Trainer:  Hans Wagner, Andi Wagner 
 
Die C 3 startet nach einer kurzen aber erfolgreichen Hallensaison in die 

Frühjahrsvorbereitung.  

Die Trainingsbeteiligung war zum Anfang der Rückrunde sehr stark, jedoch 

wurde es Richtung Zielgerade bzw. Saisonende ziemlich mau.  Durch das 

aufrüsten der Gegner taten wir uns in der Rückrunde deutlich schwerere als in 

der Vorrunde.  Jedoch haben alle unsere Spieler wieder einen Schritt nach 

vorne getan. Die Lösung mit dem 9er Spielfeld und den nicht ausbleibenden 

Erfolgserlebnissen war für alle Beteiligen eine gute Sache.  Besonders unsere 

zwei  trainingsfleißigsten  Dominic Viehberger und Marco Scheuer  machen 

einen  enormen Leistungssprung.    
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Mit dem Einsatz, Ehrgeiz und Willen unserer Jung sind wir sehr zufrieden und 

so freuen uns auch schon wieder auf die kommende Saison.  

Die Wagner `s  

D1-Junioren, Kreisliga 
Trainer:  Sepp Willberger, Gerhard Zeif 
 

D-1 erreicht das Saisonziel ĂKlassenerhaltñ. 

 
Nach einer langen Hallensaison mit äußerst brauchbaren Ergebnissen (u.a. 
Platz 3 beim Wieninger-Libella-Hallencup sowie dem Turniersieg bei 
Einladungsturnier des SV Saaldorf) begann für die D-1 die Mission 
Klassenerhalt in der Kreisliga. 
 
Das Auftaktmatch gegen den Tabellennachbarn, die SG Eiselfing / Schonstett 
/ Griesstätt war ein Spiel auf Augenhöhe, das letztendlich glücklich, aber 
verdient mit 3 ï 1 gewonnen wurde ï ein gelungener Auftakt in die Rückrunde. 
 
In den folgenden Begegnungen waren die JFG-Kicker immer gleichwertig, es 
fehlte bei den knappen und unglücklichen Niederlagen gegen TV Kraiburg, 
1860 Rosenheim U12 und JFG Ötting (jeweils mit nur 1 Tor Unterschied) 
lediglich etwas Fortune. 
 
Das Highlight der Saison war einmal mehr das Derby gegen das scheinbar 
übermächtige NLZ-Team und souveränen Tabellenführer vom SBC 
Traunstein. Nach anfänglicher deutlicher Überlegenheit der Traunsteiner 
verschossen diese Mitte der Halbzeit 1 einen Strafstoß. Dies war der Weckruf 
für die Salzachtaler. Mit zunehmender Spieldauer wuchs das Selbstvertrauen, 
die Machtverhältnisse auf dem Rasen wurden ausgeglichener und die JFG-
Burschen kamen ihrerseits zu Chancen. Durch die Treffer von Niklas Eder und 
Noah Hufnagl wurde schließlich ein nie erwarteter 2 ï 0 Heimsieg eingefahren 
ï 3 nicht kalkulierte Bonuspunkte. 
 
Das am vorletzten Spieltag für den Verbleib in der Kreisliga entscheidende 
Match gegen den punktgleichen FC Mühldorf wurde nach schwachem Beginn 
(Konsequenz 0 ï 1 Rückstand nach 4 Minuten) mit einer Energieleistung der 
kompletten Mannschaft noch gedreht und zum etwas glücklichen, aber nicht 
unverdienten 2 ï 1 Heimerfolg umgebogen. Die 3 Zähler waren 
gleichbedeutend mit dem Klassenerhalt. 
 
Mit 34 Punkten aus 22 Begegnungen und einem Torverhältnis von 49 : 28  
landete die U 13 auf Rang 7 in der Abschlusstabelle ï aufgrund der Tatsache, 
dass fast die Hälfte der Spieler dem jüngeren Jahrgang angehörten, eine mehr 
als respektable Leistung. 
 
In der Rückrunde waren für die JFG Salzachtal im Einsatz: 
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Niklas Eder, Johannes Gerl, Florian Höfling, Elia Hufnagl, Noah Hufnagl, David 
Kronbichler, Kilian Maxlmoser, Alexander Petzke, Lukas Schäfer, Lukas 
Schmid, Philipp Schupfner und Lukas Zelger 
 

 
 

Obere Reihe von links: 
Gerhard Zeif, Alexander Petzke, Philipp Schupfner, Lukas Schmid, Niklas 
Eder, Hannes Gerl, Sepp Willberger 
Untere Reihe von links: 
Noah Hufnagl, Kilian Maxlmoser, Elia Hufnagl, Lukas Schäfer, David 
Kronbichler, Lukas Zelger, Florian Höfling 

 

D2-Junioren, Gruppe 
Trainer:  Florian Moser 
 
Nach einer sehr intensiven Vorbereitung mit 5 Testspielen gegen TuS 
Garching ( KK ) 1:1, D3 5:0, Austria Salzburg U12 ( Profijugend ) 0:10, DjK 
Kammer/Otting 4:2 und die D1 1:4 beendeten wir diese sehr positiv und mit 
vielen Erkenntnissen. 
Im ersten Punktspiel der Rückrunde gab es ein souveränes 3:0 gegen das 
Tabellenschlusslicht aus Waging am See. Einzig zu bemängeln war die 
schlechte Chancenverwertung. 
Beim Spitzenspiel in Obing bei der, SG Obing/Pittenhart/Kienberg, wurden uns 
bei sommerlichen Temperaturen die Grenzen aufgezeigt. Bis zur Halbzeit 
stand es 0:1 und wir erspielten uns auch sehr gute Chancen welche nicht 
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genutzt werden konnten. Die große Laufarbeit forderte in der 2. Halbzeit ihren 
Tribut und so ging das Spiel noch mit 0:3 zu verloren. 
Es ging mit einem Heimspiel weiter. Gast war der direkte Tabellennachbar SG 
Kay/Tengling/Taching, mit denen wir noch eine Rechnung offen hatten, 
Hinspiel endete unglücklich mit 1:1. Nach harten und kampfbetonten 60 
Minuten siegten wir verdient mit 3:2. Hier zu erwähnen, die tolle Moral der 
Jungs die zweimal einen Rückstand drehen konnten. 

 

 
 
Mit breiter Brust ging es dann wieder zu einem Spitzenspiel nach Seeon ( 3. 
Tabellenplatz ) was nach 60 Minuten tollem Jugendfußball mit 3:3 endete. Wir 
kassierten leider in der letzten Minute den Ausgleich. 
Dann endlich wieder ein Heimspiel gegen die starke D1 aus Altenmarkt. Es 
war ein Spiel auf Augenhöhe, welches wir mit 1:0 für uns entscheiden konnten. 
Nach den Pfingstferien, gastierten wir beim Zweiten, der DjK Kammer/Otting, 
welche wir im Testspiel in der Vorbereitung mit 4:2 bezwingen konnten. Leider 
erwischten wir keinen Sahnetag und verloren das prestigeträchtige Derby mit 
4:0. 

 

D3-Junioren, Gruppe 
Trainer:  Heinrich Bittner 
 
Platz 3, Saisonziel erreicht!   
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Nach einer langen Vorbereitung ist man mit dem klaren Ziel : ĂPlatz 3!ñ in die 
Rückrunde gestartet. Nach anfänglichen Startschwierigkeiten musste man zu  
Beginn gleich eine 5:2 Niederlage gegen den TSV Bad Reichenhall 2 
hinnehmen. Diese Niederlage schweißte das Team zusammen, sodass man 
schon in den nächsten Spielen eine klare Leistungssteigerung beobachten 
konnte. So kam es, dass man sich mit reichlich Ehrgeiz, Disziplin und Spaß 
am vorletzten Spieltag mit einem 10:0 gegen Hammerau belohnen konnte und 
sich somit das Saisonziel: ĂPlatz 3!ñ erreichte. 
 

 
 

Vorrunde 2018/2019 
 

A-Junioren Kreisklasse Ruperti 
Trainer:  Berni Mühlbacher, Manfred Linner  
 

Am 30.07.2018 startete die neuformierte A-Jugend in die neue Saison. 17 
Trainingseinheiten und       7 Vorbereitungsspiele (inkl. BFV-Pokal) standen in 
der Vorbereitung auf dem Programm. Diese lief allerdings sehr durchwachsen. 
Fehlende Trainingsbeteiligung, Verletzungen, fehlende Disziplin und fehlende 
Einstellung zum Mannschaftssport waren Probleme, die in dieser Phase 
immer wieder auftraten. So verlor man im BFV-Pokal teils deutlich die Partien 
gegen zum Teil einer Klasse höher angesiedelten Mannschaft. 
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In einer extra einberufenen Spielersitzung, zum Ende der Vorrunde (mit 
Vorstand Herbert Kronbichler), wurde nochmal versucht, den Jungs 
klarzumachen, welche Verantwortung die sie gegenüber der JFG tragen und 
wie wichtig die richtige Einstellung und die Trainingsbeteiligung ist, um 
erfolgreich zu sein.  

So wusste man zum Beginn der Punktspielrunde nicht genau, wo man sich in 
dieser Kreisklasse einordnen sollte. Einem ĂPflichtsiegñ  am 1. Spieltag gegen 
die SG Surheim/Saaldorf, folgen zwei klare Niederlagen gegen die SG 
Chieming (2:6) und der SG Seeon (0:3). Auch die nächste Partie wurde trotz 
einer deutlichen Leistungssteigerung bei der JFG Teisenberg mit 4:7 verloren. 
In diesem Spiel erwischte leider unser Torspieler einen rabenschwarzen Tag.  
So fand man sich im Keller der Tabelle wieder. 

Mit dem positiven Gefühl dieser enormen Leistungssteigerung und einer 
taktischen Veränderung empfang man den bisherigen Tabellenführer aus Bad 
Reichenhall. Mit großem Kampf und einer taktischen Meisterleistung holte 
man beim 4:0 Sieg wichtige drei Punkte. 

 

hinten von links nach rechts: Trainer Bernhard  Mühlbacher, Tobias 
Wolferstetter, Gabriel Mühlbacher, Christoph Spitz, Lukas Kellner, Leon 
Kellner,  Tobias Wiedemann, Laurenz Wiesenberger, Christopher Weiss,  
Trainer Manfred Linner  
vorne von links nach rechts :Daniel Lechner, Moritz Baldauf, Timo 
Weiss, Samuel Wallner, Alexander Schiller, Dominic Buxmann, Lorenz 
Wacker, Martin Meier,  
nicht auf dem Bild  Horsti Hummelberger, Sebastian Gerl, Benedikt 

Niedermeier, David Christl, Johannes Stockhammer,  

Mit diesem Sieg ging ein Ruck durch die Mannschaft. Es folgte eine Serie, mit 
der wohl die wenigsten gerechnet hatten. In den kommenden 6 Spielen, holte 
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man bei 5 Siegen und einem Unentschieden 16 Punkte. Es wurde gekämpft, 
gelaufen aber auch sehr schöner Fussball gespielt. Die Jungs wurden im mehr 
zu einem TEAM. Natürlich war die Konstanz noch nicht voll da. Weniger guten 
Spielen (z B. gegen Weildorf) folgten enorm gute Spiele ( z. B. gegen 
Ruhpolding). Aber es war immer deutlich zu sehen. Der Glaube an sich selbst, 
der Wille Spiele zu gewinnen, diese  beiden wichtigen  Attribute, waren in der 
Mannschaft eingekehrt. So steht man nach Abschluss der Vorrunde, mit 22 
Punkten auf Platz 2. Da aber der erste Abstiegsrelegationsplatz (Platz 7 bei 12 
Mannschaften) nur 4 Punkte entfernt ist, muss man ab 18.02.19 (Beginn der 
Vorbereitung) wieder Vollgas geben. 

Ein großer Dank, gilt dem Co-Trainer Manfred Linner für die tolle 
Unterstützung. 

Ebenso ein großer Dank an die B-Jugend. Fast jedes Wochenende halfen uns 
Spieler der B-Jugend aus. Bei unserem kleinen Kader, hätte es sonst nicht 
funktioniert. Hier speziellen Dank an das  Trainerteam der gesamten B-Jugend 
, sowie an die Stammspieler der B1-Jugend, die viele Wochenende doppelt im 
Einsatz waren. 

Mit sportlichen Grüßen 

Berni Mühlbacher 

 

B1-Junioren, Kreisklasse Ruperti 
Trainer:  Günter Grundner, Christoph Leitenbacher, Marco Jäger 
 
Nach einer abermals harten Vorbereitung, für die neuen engagierten Spieler 
aus der C-Jugend konnte man nach einer sehr guten Rückrunde den 
Saisonstart kaum erwarten, gegen die SG Siegsdorf/Bergen konnte man dann 
das erste Vorrundenmatch nach einem Hin und Her mit 4:3 erfolgreich für sich 
entscheiden. Damit wurde ein guter Grundstein für die nächsten Spiele gelegt, 
bei denen man in den nächsten drei Spielen mit der vollen Punkteausbeute 
von 9Punkten heraus ging, ehe es gegen den SV Laufen im Derby gegen den 
aktuellen zweiten ging. Auch dieses Match konnten wir mit der wahrscheinlich 
besten Saisonleistung mit 4:0 für uns entscheiden. Im Anschluss gegen die 
JFG Hochstaufen musste man sich nach einer sehr schwachen Leistung 
abermals mit einem Sieg von 5:2 zufrieden geben. Im Schlussspurt der 
Vorrunde musste man gegen die vermeintlichen schlechteren der Tabelle ran, 
wo man die letzten vier Spiele ebenfalls siegreich gestalten konnte, mit einem 
Torverhältnis von 26:1 Tore. Somit kann man nun entspannt mit voller 
Punkteausbeute aus 10 Spielen mit 30 Punkten und einem Torverhältnis von 
47:7 als Herbstmeister in die Winterpause gehen und in die Hallensaison 
starten. 

Ein großer Dank geht hiermit nochmal an alle Eltern, auf die man sich immer 
verlassen konnte, egal ob es um weitere Fahrer, um den Kiosk beim Spiel, 
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oder einfach um die tolle Unterstützung bei den Spielen ging, echt super. Und 
ein weiterer Dank geht an unsere Spieler die immer brav mitzogen und meist 
alles so umgesetzt haben, wie wir wollten. 

 
 
hinten von  links nach rechts : Laurent Wiesenberger, Michael Schäfer, Tobias 
Wiedemann, Dominik Buxmann, Gabriel Mühlbacher, Alexander Auer,  
Elias Wallner, Jonas Kronbichler, Trainer Christoph  Leitenbacher und Günter 
Grundner  
vorne von links nach rechts: Daniel Beck , Tim Obermayer, Tobias 
Steinmassl, Marton Gergely, Marco Scheuer, Marco Kaiser, Markus Schmelz, 
Damian Hurmer      
  
B2-Junioren Gruppe 1 Inn  
Trainer:  Christian Gerl, Wagner Andreas 
 
Die Trainer sind mit der Vorrunde unserer Jungs sehr zufrieden. 
  

Nicht nur sportlich, sondern auch aus menschlicher Sicht ist es fast 
reibungslos gelaufen. 
Die Beteiligung im Training war immer sehr vorbildlich, 
sodass ein Konkurrenzkampf untereinander entstanden ist. Während der 
Trainingseinheiten wurde sehr gut und mit hoher Intensität gearbeitet, was sich 
auch in der Tabelle wiederspiegelt. 
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hintern von links nach rechts: Trainer Gerl Christian, Köhler Gabriel,  Maier 
Luca, Götte Daniel, Hermann Paul, Hollinger Hannes, Gaugler Christoph, 
Trainer Wagner Andreas   
vorne von links nach rechts: Thiemann Torek,  Brüderl Vincent, Scheuer 
Marco, Strohmeyer Martin, Obermayer Tim, Matzelberger Luca, Prams David, 

  
nicht auf dem Bild  Markus Schmelz, Maxlmoser Timo, Wallner Elias, 
Kirchhofer Matthias,  Auer Leon, Babinger Niklas,  Berger Stefan 
 
Aktuell belegt die zweite Mannschaft der B-Jugend den 2. Tabellenplatz, 
punktgleich mit dem Tabellenführer aus SG Saaldorf/Surheim, die von einem 
besseren Torverhältnis profitieren. Wir konnten aus sechs Spielen mit 
fünf Siegen und einem  Unentschieden gegen den Führenden der Tabelle die 
Vorrunde abschließen. 
  

SG Trostberg/Heili gkreuz II      0:3   JFG Salachtal  
Saalforf/Surheim                     3:3       JFG Salzachtal  
JFG Salzachtal                        4:3       Leobendorf  
JFG Hochstaufen                      3:6       Hochstaufen II  
DJK Weildorf                          2:4       JFG Salzachtal  
JFG Salzachtal                         5:0       SG Schönau/Bischofswiesen II  
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Recht herzlich möchten wir uns bei dem Unternehmen "Marcus Stieber 
Sonnenschutz" aus Fridolfing für die Bereitstellung eines neuen Trikotsatzes 
bedanken. 
 

C1-Junioren, Kreisliga 
Trainer:  Stefan Gerlach, Bernhard Reschberger 

 

C1 - Jugend spielt gute Vorrunde in der Kreisliga 

 
 

 
 
 
hinten von links nach rechts: Trainer Gerlach Stefan, Felber Sebastian, 
Hufnagel Levi, Karau Nikolas, Tremmel Felix , Matanza Noah, Murschhauser 
Sebastian, Plank Maxi , Trainer  Reschberger  Bernhard  
vorne von  links nach rechts: Eder Niklas,  Götte Arthur, Schupfner Philipp, 
Maxlmoser Kilian, Maurer Jonas, Berger Michael, Zelger Jakob, Stettmeier 
Raphael, Zelsperger  Joans,  
Nicht auf dem Bild  Schmid Lukas ;  
 
Mit 6 Siegen, 3 Niederlagen, 1 Unentschieden und einem Torverhältnis von 33 
- 15 Toren setzt sich die C1 in der Spitzengruppe der Kreisliga fest. Die 
Niederlagen gab es nur gegen die Mannschaften des Leistungszentrums 
Burghausen, JFG Ötting und TSV Neumarkt St. Veit. Bei den Siegen gegen 
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die SG Schloßberg, JFG Bavaria Isengau, SG Eiselfing/Griesstätt/Schonstett, 
SG Bad Endorf/Rimsting, TUS Traunreut, SB Rosenheim konnten die 
zahlreichen Zuschauer eine geschlossene Mannschaftsleistung sehen. Bei 
den Torschützen konnten sich Noah Matanza (13) und Arthur Götte (11) 
besonders auszeichnen. 
Auch im Baupokal ist das Kreisfinale erreicht, wobei der Wettbewerb am 
01.05.2019 noch fortgeführt wird. Der Start in die Hallensaison verlief nicht so 
erfolgreich. In der Zwischenrunde zur Kreismeisterschaft schied man leider 
etwas unglücklich aus. 
 

C2-Junioren, Kreisliga 
Trainer:  Dominik Karl, Franco Kostern 

 
Die Hinrunde der C2 verlief nicht berauschend von 8 Spielen konnte keins 
gewonnen werden, es wurde ein Unentschieden geholt 7 Spiele wurden 
verloren. 
Die Bilanz liegt zu einem daran, dass die Mannschaft zum Saisonstart 
komplett neu zusammengestellt wurde und vorwiegend auch nur mit dem 
jüngeren Jahrgang gespielt wird. Ein weiter Grund ist auch die Kadergröße. 
Die C2 hat momentan einen Kader von 25 Spielern. Da vom Trainerteam 
darauf geachtet wird, dass alle Spieler regelmäßig Spielen können, ist 
natürlich bei jedem Spiel der Kader anders zusammengestellt. So ist es 
natürlich nicht so einfach eine eingespielte Mannschaft zu bekommen.  
In den letzten Spielen war aber ein aufwärts Trend erkennbar. Die 
Trainingsbeteiligung ist trotz dieser Ergebnisse sehr gut. Im Schnitt sind 20 
Spieler pro Trainingseinheit anwesend. 
 

D1-Junioren, Kreisliga 
Trainer:  Sepp Willberger, Gerhard Zeif 
 

D-1 nach Hinrunde auf einem Abstiegsplatz 

 
Wie in jedem Jahr, musste auch zu Beginn der Saison 2018/2019, wieder eine 
neue Mannschaft geformt werden. Aufgrund der Tatsache, dass in 
ausnahmslos KEINER Einheit (gleichgültig ob Training oder Testmatch) 
sämtliche Spieler aus dem Kader der D-1 zur Verfügung standen, war die 
Mannschaftszusammenstellung ein schwieriges Unterfangen. Da die Gegner 
der Vorbereitungsspiele urlaubsbedingt mit den gleichen ĂZustªndenñ zu 
kämpfen hatten, war die Aussagekraft der Ergebnisse nur eingeschränkt 
verwertbar. 
 
Zum Kreisligaauftakt beim Aufsteiger JFG Holzland, fuhren die Salzachtaler 
dennoch voller Optimismus, mussten dann aber die Heimreise mit der satten 2 
ï 8 Packung (zur Halbzeit noch 2 ï 2) antreten. 
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Kader: 
Huber Emil, Hufnagl Elia, Hufnagl Noah, Kronbichler David, Mayer Thomas, 
Oeser Anthony, Petzke Alexander, Reimer Bastian, Roper Micah, Rütten Jan, 
Schäfer Lukas, Wiesenberger Leonard und Zelger Jakob 
Das erste Heimspiel gegen die JFG Ötting dominierten die Platzherren, fingen 
sich aber ein völlig unnötiges Tor ein, versiebten zahlreiche Hochkaräter und 
mussten schließlich durch den Treffer von Noah Hufnagl kurz vor dem Ende 
der Begegnung mit immerhin noch 1 Zähler zufrieden sein. 
 
Mit Ausnahme der Partie beim Halbzeit-Tabellenführer SV Schloßberg-
Stefanskirchen, konnten alle Spiele auf Augenhöhe gestaltet werden. Der 
Mannschaft ist in keinster Weise fehlender Wille oder mangelnder Einsatz 
anzukreiden, aber Unaufmerksamkeiten gepaart mit individuellen Fehlern in 
der Defensive sowie unglückliches Agieren und mehrfaches Pech in der 
Offensive brachten letztendlich nicht die erforderlichen Punkte. Zu allem 
Überfluss mussten mehrere, zum Teil längerfristige, krankheits- und 
verletzungsbedingte Ausfälle hingenommen werden. 
 
Die Begegnungen gegen TV Kraiburg und JFG Mangfalltal-Maxlrain konnten 
siegreich gestaltet werden, hier zeigte sich auch, wozu das Team im Stande 
ist. 

 
Mit 7 Punkten aus 11 Partien steht die D1 derzeit auf dem vorletzten Platz in 
der Tabelle. 

 

D2-Junioren, Gruppe 
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Trainer:  Florian Moser 
 
Nach einer 6wöchigen Vorbereitung mit einigen Testspielen, u.a. gegen die 
Austria Salzburg U12, was wir mit 3:9 auf dem Salzburger Kunstrasen 
gewinnen konnten und der SG Flachgau Nord U12 was mit 4:5 zu unseren 
Gunsten in Oberösterreich endete, gingen wir mit der neu formierten D2 
hochmotiviert und top vorbereitet in die Hinrunde der neuen Saison. 
Am ersten Spieltag (Mittwoch 19.09.2018) und dass auch noch im heimischen 
Stadion, war der erste Gegner ein richtiger Brocken und ein Wegweiser was 
die Saison 2018/2019 bringen sollte. Zu Gast war die Drittvertretung des SBC 
Traunstein. Die Drittvertretung des SBC läuft mit hochveranlagten E1 Spielern 
auf. Nach einer super Leistung und hartem Kampf konnten wir das Spiel 
verdient mit 3:1 gewinnen. 
Euphorisiert vom ersten Heimdreier gegen den SBC, fuhren wir nur 3 Tage 
später gleich zum Topspiel zu der SG Kammer/Otting, die uns schon in der 
vergangenen Saison alles abgefordert hat und wir leider keine Punkte holen 
konnten. Der neue Versuch war leider wieder nicht von Erfolg gekrönt. Wir 
unterlagen völlig verdient mit 3:2, da wir an diesem Tag bei weitem nicht unser 
Potential ausnutzen konnten. 
Es hieß Mund abwischen und weiter machen. Dies gelang uns auch am 
nächsten Heimspieltag, wo wir die SG Kay/Taching/Tengling mit 3:1 zu auf die 
Heimreise schickten. 
Am vierten Spieltag ging es nach Unterwössen zu der SG 
Marquartstein/Unterwössen. Dieses Spiel war ohne Wertung, da die 2te 
Mannschaft ohne Aufstiegsrechte mitspielt in der Runde. Nichts destotrotz, 
lieferten wir in der 2.Halbzeit eine gute Leistung ab und siegten mit 10:1. 
Am fünften Spieltag wurde in Anschöring, gegen die SG Palling/Traunwalchen, 
wieder um die begehrten 3 Punkte gespielt. Leider erwischten wir einen 
schlechten und die SG Palling/Traunwalchen ein guten Tag und so kamen wir 
nicht über ein 3:3 hinaus. 
Eine Woche später fuhren wir zu der 2. Vertretung der SG 
Obing/Kienberg/Pittenhart. Eigentlich sollte dass Spiel nur eine Pflichtaufgabe 
werden, die sich aber schwieriger herausstellte als angenommen. Es ging mit 
einem 1:1 in die Pause, wo wir dann anscheinend die richtigen Worte fanden 
und die Jungs in der 2. Halbzeit wie ausgetauscht auf dem Platz wirbelten und 
wir das Spiel noch mit 4:1 gewinnen konnten. 
Als nächsten Gegner empfingen wir in Anschöring eine der Topmannschaften 
der Runde. Der Gegner hieß SV Seeon. Diesen SV Seeon überrollten wir in 
der 1.Halbzeit mit aggressiven Pressing förmlich und gingen mit 2:0 in die 
Pause. Im zweiten Abschnitt hat sich der SV Seeon auf unser Spiel eingestellt, 
konnte aber nichts mehr an unserem 2:0 Sieg ändern. 
Das letzte Auswärtsspiel der Hinrunde bestritten wir in Erlstätt. An diesem Tag 
zeigten wir, unter widrigsten wettertechnischen Bedingungen, eine tolle Moral 
und drehten nach der Pause einen 1:0 Rückstand in einen 2:1 Sieg für uns. 
Geiles Spiel! 
Voll motiviert vom letzten Auswärtsdreier empfingen wir am letzten 
Heimspieltag der Hinrunde die SG Stein/Altenmarkt, seinerseits 
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Tabellenführer. Wir nahmen uns einiges vor und waren auch über das 
gesamte Spiel gleichwertig. Leider verloren wir, nach erbitterten Kampf mit 1:0. 
Nach 9.Spieltagen belegen wir mit 16 Punkten und noch mit Blick nach Oben 
den 3.Tabellenplatz. 

 

D3-Junioren, Gruppe 
Trainer:  Heinrich Bittner 
 
 

 
 
Zu Beginn der Saison hieß es erstmal einander Kennenlernen und 
Zusammenwachsen. Ein Prozess der andauern sollte...  
Am Anfang der Saison hatte man Schwierigkeiten das eigene Spiel zu spielen, 
da man nicht als eine Mannschaft auf dem Platz stand. Doch durch 
vorbildliche Trainingsbeteiligung, Engagement und viel Spaß, sah man 
kontinuierlich einen Fortschritt in der Mannschaft. Man konnte immer mehr 
den Teamgeist der Mannschaft spüren. So dauerte es nicht lange, bis man die 
ersten Punkte einfahren konnte. Es wurden die letzten zwei Punktspiele für 
sich entschieden und somit gelang es der Mannschaft vom 12. auf den 9. 
Tabellenplatz zu klettern. 
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Tennis  
Abteilungsleitung:  Horst Endlmaier, Thomas Maier 
 
Am 13.April 2018 startete die Abteilung Tennis mit der 
Jahreshauptversammlung ins Jahr 2018, bei der erstmals langjährige treue 
Mitglieder mit Mitgliedschaften zwischen 25 und 45 Jahren geehrt wurden.  

Die Ehrung nahmen der 1. Vorstand  Horst Endlmaier, 1. Bgm. Johann Schild 
und der 1. Vorstand des TSV Michael Lapper vor. 
 
Es waren dies, Dr. Helge und Bernhard Kurz, Dr. Wolfgang Graf, Johanna 
Reiter, Lotte und Robert Aigner, Johanna Aicher, Robert Seidel, Christa 
Fuchs, Robert Otter, Thomas Maier, Gerhard Otter, Anton Otter, Johanna 
Terner, Monika Di-Qual, Ulrike Brüderl 
 

 
In der Tennissaison Sommer 2018 waren wieder drei Mannschaften in 
Fridolfing gemeldet. 
  
Die Mannschaften erreichten in der Verbandsrunde 2018 des Bayerischen 
Tennisverbandes folgende Platzierungen: 

 
Damen I Bezirksklasse 2 Platz 2 (Punktgleich mit Platz 1) 
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Damen 40 Kreisliga  Platz 2 

Herren 50 Bezirksklasse 2 Platz  (Punktgleich mit Platz 1) 

 
Jugendarbeit 

 
 Im Jugendbereich ist man mit Mannschaftsmeldungen noch nicht ganz so 
weit, es sieht aber vorsichtig optimistisch gut aus. Unterstützt durch Trainer 
Josef Steinbichler, der hier sehr viel Erfahrungen als Talentino-Jugendcoach 
beim Bayerischen Tennisverband mit einbringt, begann hier die Jugendarbeit 
schon über die Wintermonate Dezember 2017 und Januar/Februar 2018 im 
gemeindlichen Kindergarten. Der Tennisclub initiierte und sponserte hier jeden 
Freitag am Vormittag ein qualifiziertes Balltraining, das von der 
Kindergartenleitung und vor allem von den Kindern bestens angenommen 
wurde.  Und f¿r alle mittlerweile ĂBallverliebtenñ startete man am Tennisplatz 
im Frühjahr mit einem Low-T-Ball-Turnier, bei insbesondere der Spaßfaktor 
hoch im Kurs stand. 

 

Im Trainingsbetrieb starteten dann letztlich rund 20 Kindern. Das wäre jetzt 
eine sehr positive Basis, zusammen mit Neustartern dann auch in Richtung 
kleine Mannschaften blicken zu können. 
Auch beim Ferienprogramm der Gemeinde beteiligte sich der Tennisclub. Mit 
leichten Übungen wurden die Zahlreichen Kids etwas an das Tennis 
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herangef¿hrt und der Hammer war am Ende das ĂSpielñ gegen die 
Ballmaschine. Ergebnis 40:0 für die Kids!! 
 

 

Und da war dann noch das Große Kinderfest in der Gemeinde. Insgesamt, 
und auch für uns ein toller Erfolg. Am Stand des Tennisclubs hatte Trainer 
Josef für die ersten 8 Anmeldungen zum Wintertraining je einen nagelneuen 
Kindertennisschläger gesponsert. Herzlichen Dank hierfür, Josef! Und er ist 
auf keinem einzigen sitzengeblieben. 
Klar, dass da auch das Talentino-Maskottchen des Bayerischen 
Tennisverbandes nicht an unserm Stand fehlen durfte und dieses schaffte es 
beim ĂBullen-Reitenñ dann noch sogar auf die Home-page. 
 
 

Damen I 
Nachdem zu Beginn der Saison bei den Damen I in der Bezirksklasse 2 nur 5 
Mannschaften gemeldet wurden, musste jede Mannschaft ein Hin- und 
Rückspiel absolvieren. Dieser erstmals gespielte Modus kristallisierte sich als 
sehr spannend und so konnte das eine oder andere Spiel in der Rückrunde 
noch einmal gedreht werden.  Während der Hinrunde hatten die Fridolfinger 
Damen nur eine Niederlage im ersten Spiel gegen den SV Haiming kassiert 
und somit war der 1. Platz in der Tabelle vorerst gesichert.  Entscheidend war 
wohl das Spiel gegen den stark aufspielenden SV Leobendorf, welches mit 2:7 
Matchpunkten verloren wurde. Am Ende aber gaben nur 3 Matchpunkte den 
Ausschlag, dass man sich den punktegleichen Leobendorferinnen geschlagen 
geben musste. 
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Aktionen Kinderfest in Fridolfing 
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Die erfolgreiche Damen I Mannschaft 2018 v.l. Andrea Steinmaßl, Katharina 
Dettinger-Maier, Steffi Auer, Theresa Rehrl, Sandra Kraus, Nicole Kraus, 
Sophia Huber und Karin Maxlmoser 
 

 

 
 

Die Tennissaison der Fridolfinger Tennisdamen begann erfolgreich gegen den 
TC Laufen mit einem 5:1. 
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Damen 40 
Die Damen 40- Mannschaft der Abteilung spielte auch 2018 gewohnt souverän 
und routiniert. Es wurde kein Spiel verloren was mit 4 Siegen und 2 
Unentschieden  insgesamt einen zweiten Platz in der Kreisliga des Bayrischen 
Tennnisverbandes bescherte. Für die kommende Saison wird man eventuell 
erstmals mit einer 6er Mannschaft antreten und somit ein Aufsteigen in die 
nächsthöhere Gruppe möglich sein. 

 

Herren 50 
Bei den Herren 50 verlief die Saison insgesamt sehr erfolgreich und nur 
einmal musste man sich gegen Schönau am Königssee geschlagen geben. 
Das vorentscheidende Spiel der beiden Konkurrenten um den Gruppensieg 
der Bezirksklasse 2 gegen den TC Ruhpolding hatte man auf eigener Anlage 
in einem äußerst spannenden Match mit einem 6:3 -Sieg für sich entscheiden 
können. 
Am Ende aber gab ein einziger Matchpunkt den Ausschlag, dass man sich 
den punktegleichen Ruhpoldingern geschlagen geben musste, was der 
Feierlaune aber keinen Abbruch tat. 

 
 
Auf dem Bild von l.n.r.: Mannschaftsführer Hias Englmaier, Horst Endlmaier, 
Jörg Birndt, Thomas Maier, Hannes Leitner, Alois Huber, Thomas Tobien. 

 

Insgesamt war es auch dieses Jahr wieder eine äußerst erfolgreiche 

Saison für die Abteilung Tennis. 
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Einzelclubmeisterschaften 
Zum Saisonabschluss wurden bei herrlichstem Spätsommerwetter die 
Einzelclubmeisterschaften der Damen und Herren ausgetragen. Dieses Jahr 
dominierte in beiden Klassen  Familie Seidel.  
Bei den Damen setzte sich wie bereits 2017 die sehr stark aufspielende und 
talentierte 15jährige Stefanie Seidel gegen die Clubmeisterin aus dem Jahre 
2016 Katharina Dettinger-Maier in einem spannenden 3-Satz Match durch. 
Platz 3 belegte Andrea Steinmaßl. 
Ein packendes Finale wurde bei den Herren zwischen dem mehrmaligen 
Clubmeister Hias Englmaier und Robert Seidel ausgetragen, welches Seidel  
klar in 2 Sätzen für sich entschied. Somit gingen 2018 beide Wanderpokale an 
Familie Seidel.  
 

 
v.li.: Robert Seidel, Stefanie Seidel, Katharina Dettinger-Maier, Hias Englmaier 
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Leider endete das Tennisjahr für den Club traurig. 
 
 
 
Am 31. Oktober verstarb unser 
langjähriger Vorstand und 
Ehrenvorstand Dr. Bernhard Kurz. 
Nachdem er mit seiner Frau Helge die 
Gründung des Tennisclubs in 
Fridolfing initiierte leitete er diesen 35 
Jahre lang mit größtem Engagement. 
Lieber Bernd, auch an dieser Stelle 
nochmals ein herzliches Dankeschön. 
Wir werden Dich in bester Erinnerung 
behalten und Dein Name wird 
untrennbar mit unserem Club 
verbunden bleiben. 
 
 
 

Mit dem schon traditionellen Jahresabschlussessen wurde dann im Dezember 
das Tennisjahr 2018 abgeschlossen 
 

Die Tennisabteilung bedankt sich abschließend bei allen 

Spendern und Gönnern für die Unterstützung der 

Vereinsarbeit und bei den Spielerinnen und Spielern sowie 

den fleißigen Helfern für Ihr Mitgestalten im Verein übers 

ganze Jahr.  

Im Besonderen bedanken wir uns auch bei der Gemeinde 

Fridolfing für die großzügige Unterstützung unserer 

Jugendarbeit.  

Allen sportlichen Akteuren unseres Turn- und Sportvereins 

ein erfolgreiches und vor allen Dingen verletzungsfreies 

Sportlerjahr 2019. 
____________________________________________________________ 
 

Die Tennisjugend lädt alle Kinder zum 

Schnuppertraining ein! 

Kommt einfach mal vorbei! 

Tennis macht Spaß! 
 
_____________________________________________________________ 
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Eisstockschützen 
Abteilungsleitung: Alfons Lex, Johanna Obermayer 

 
In der Wintersaison 17/18 und in der Sommersaison 18 nahmen die 
Stockschützen an insgesamt 63 Turnieren, 26 Weitenwettbewerben und 7 
Zielschießen teil, es kamen 18 Herren, 9 Damen und 3 Jugendliche zum 
Einsatz. 5 Spieler/innen der Stockschützen konnten sich im Ziel- und 
Weitenwettbewerb für den Bayern Pokal, die Bayerische Meisterschaft und 
Deutsche Meisterschaft qualifizieren. 
 

Wintersaison 2017/2018   von 01.01. bis 30.03.2018 

Weitenwettbewerb 

Bayerische Meisterschaften in Oberbergkirchen 

vom 04. bis 06.01 .2018 
 
 

 
 
 
Damen U19   1. Johanna Maier     80,88 m   
Damen   2. Johanna Maier     80,65 m   
   8. Anna  Prodöhl    70,78 m 
Ü50:   7. Franz Schild                  85,99 m   
U19:    9. Maximilian Prodöhl    82,31 m   
Herren A  20. Christian Unterholzner 84,02 m         
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Deutsche Meisterschaften in Oberbergkirchen 

am 07.01.2018 
 
U19:   9. Maximilian Prodöhl    88,88 m   

 

Bezirkspokal in Freilassing/Hofham am 25.03.18 
 
Damen U19:   1. Johanna Maier      71,63 m  
Damen:   3. Johanna Maier  73,15 m   

7. Anna Prodöhl    59,51 m   
 
U19:   3. Maximilian Prodöhl      88,99 m   
Herren:   4. Christian Unterholzner          115,06 m   
 

 

Jahreshauptversammlung im Gasthaus Gruber am 06.02.2018 
 
Abteilungsleiter Alfons Lex begrüßte 2. Bürgermeister Egon Kraus, 2. TSV 
Vorstand Lucas Krautenbacher, die Ehrenvorstände Max Kraller und Alois 
Schild, sowie die Mitglieder der Abteilung recht herzlich. 
 

 

 
Egon Kraus, Alfons Lex und Lucas Krautenbacher gratulieren Johanna Maier 
zum Gewinn der Bayerischen Meisterschaft im Weitschießen und der 
Damenmannschaft mit Ludwina Fellner, Hildegard Schild (Ersatz) Johanna 
Obermayer und Anna Prodöhl, Brigitte Kühnhauser (nicht auf dem Foto) zum 
Aufstieg in die Landesliga. 
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Kraus dankte der Abteilung für die Ausrichtung der Gemeindemeisterschaft 

und den Besucher der gemeindlichen Veranstaltungen. Er wisse, dass es 

schwierig sei um Jugendliche in die Vereine zu integrieren aber man solle 

doch bitte dranbleiben. 
 

Herren 

Kreisoberliga in Ruhpolding 
 

Mannschaft I Alois Heidenthaler, Alfons Lex, Max Öggl und Franz Schild 

belegen Platz 3 mit 21:15 P. Dies ist der Aufstieg in die Bezirksliga. 

Kreisklasse A in Ruhpolding 

 
Mannschaft II Franz Augustin, Klement Kiermaier, Maximilian Prodöhl und 
Christian Unterholzner Ersatz Lorenz Maier belegen Platz 8 mit 7:21 Punkten. 

Damen 

Bayernliga Süd in Sonthofen 
 
Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer und Anna Prodöhl 
belegen den 10. Platz mit 15:17 

 

Sommersaison 2018  01.04. bis 30.09.2018 

 

Herren 

Bezirksoberliga Süd in Rosenheim 

 
Mannschaft I Alois Heidenthaler, Alfons Lex, Max Öggl und Franz Schild 
belegen Platz 9 mit 26:22 Punkten. 

 

Kreisliga in Lampoding 

 
Mannschaft II Franz Augustin, Anton Dürnberger, Alfons Fellner, Johann 
Kühnhauser und Ludwig Obermayer  belegen Platz 13 mit 11:37 Punkten. 

 

Kreismeisterschaft Klasse B in Engelsberg 

 
Mannschaft III Klement Kiermaier, Lorenz Maier, Maximilian Prodöhl Alois 
Schild und Christian Unterholzner belegen Platz 6 mit 18:22 Punkten.  

 

Senioren 

Kreispokal AH in Truchtlaching 

 
Johann Kühnhauser, Lorenz Maier, Ludwig Obermayer, und Franz Schild 
belegen den 6. Platz in der Gruppe und gesamt den 12. Platz. 
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Wagingerseerunde  
 
Mit 33:47 Punkten belegte Fridolfing den 8. Platz 

 

Heimturnier  
 

Samstagsgruppe: Fridolfing hatte auf Grund der vielen Meldungen keine 
eigene Mannschaft an den Start geschickt. Sonntagsgruppe:  mit 15:9 Punk. 
belegten Franz Augustin, Klement Kiermaier, Alfons Lex, Maximilian Prodöhl 
und Alois Schild den 5. Platz. 

 

Die besten Vereinsturniere 
 
In der Winters. 17/18 und in der Sommers. 18, konnte man ein Turnier 
gewinnen, zwei Mal den 2. Platz belegen und vier 3. Plätze verbuchen. 

 

Damen 

Landesliga in Ismaning 
 
Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer und Anna Prodöhl 
belegen mit 26:18 Punkten den 5. Platz.  

 

Kreispokal in Lampoding 
 

Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer und Anna Prodöhl 
belegen beim Kreispokal der in einer Doppelrunde ausgetragen wird den 4. 
Platz mit 6:10 Punkten.  
 

Heimturnier  
 
Bei einem 8 Mannschaften großen Starterfeld reichte es für Ludwina Fellner,   
Johanna Obermayer, Anna Prodöhl und Sabine Prodöhl nur für den 8. Platz, 
mit 3:11 Punkten. 
 

Die besten Vereinsturniere 
 
Die Damenmannschaft kann in der Wintersaison 17/18 und in der 
Sommersaison 18 zwei Turniere gewinnen 
 

Weitschießen 
 

Bayernpokal in Pocking. 
 

 
Herren:   7. Christian Unterholzner      93,43 m  
U19:    9. Maximilian Prodöhl       96,76 m  
Damen  U19:    2. Johanna Maier      64,96 m  
Damen:    7. Johanna Maier  66,76 m  

10. Anna Prodöhl       56,26 m  
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Europa-Cup Vorrunde im Weitenwettbewerb Freilassing/H0fham  
 

Herren:   6. Christian Unterholzner             122,24 m 
   

1. Max-Aicher-Cup Ruperti-Cup in Fridolfing 
 

U19:         
7. Maximilian Prodöhl          89,67 m 
U23:   
8. Maximilian Prodöhl          89,20 m 
Herren:   
13. Christian Unterholzner    119,24 m 
Damen:    
7. Anna Prodöhl          54,92 m 
Markus Schätzl gewinnt den Ruperti-
Cup zum Dritten mal, somit geht er in 
seinen Besitz über.                               
 

C. Engelbrecht, M. Schätzl, Kohlmann 
 

Förderlehrgang 
 
Im Vorfeld des 1. Max-Aicher-Cup (Ruperti-Cup) wurde in Fridolfing ein 
Förderlehrgang des BEVôs, Sparte Weitenwettbewerb Jugend abgehalten.  
 

Mix 

Kreispokal in Lampoding  
 
Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer, Johann Kühnhauser und Max Öggl 
belegen den 8. Platz mit 2:12 Punkten. 

 

 

Heimturnier Samstag  
 
Ludwina Fellner, Hildegard Schild, Alons Lex und Franz Schild belegen den 5. 
Platz mit 8:8 Punkten.  
 

Die besten Vereinsturniere 

 
Mit der Mixedmannschaft konnte einmal der dritte Platz belegt werden. 

 

Brotzeitturniere 
 

Beim Brotzeitturnier gegen Tengling am 11.09 in Fridolfing haben wir beide 
Durchgänge für uns entscheiden können. Am Ende des Turnieres haben wir 
mit 22:14 Punkten souverän gewonnen. 

 
Gegen Leobendorf in Fridolfing am 02.10. haben wir beide Durchgänge 
verloren. Gesamt 11:25 Punkte.  
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Ferienprogramm 
 

Das Ferienprogramm das heuer zum 3. Mal angeboten wurde, wurde leider 
nur von drei Kindern besucht. 

 

Gemeindemeisterschaft der Damen 

 
Neuschützen I holen erneut den Titel des Gemeindemeisters 

v.l. TSV Vorstand M. Lapper, M. Heft, J. Obermayer, H. Obermaier, A. 
Strecha, Ehrenvorstand A. Schild 
 
Bei bestem Wetter und entspannter Atmosphäre wurde die 27. 
Gemeindemeisterschaft der Damen im Stockschießen in einem neun 
Mannschaften starkem Starterfeld ausgetragen.  

 
1. Neuschützen I  6. Speedy Gonzales   
2. Neuschützen II  7. Altschützen II 
3. Die wilden Hühner  8. Altschützen I 
4. Fußballer Damen  9. FFW Pietling   
5. Weiberleid    
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 Gemeindemeisterschaft der Herren 

 
 

Im Endturnier mit 12 Mannschaften (die aus vier Vorrunden, mit insgesamt 26 
Mannschaften, ermittelt wurden) war die Kondition der Schützen erheblich 
gefragt. Bei schwül warmen Wetter hatte jeder Schütze, während des knapp 
fünfstündigen Turniers, 66 Schüsse abzugeben.  

 
v.l. Johann Schild Bürgermeister, Alois Schild, Franz Felber, Hermann Kraller, 
Franz Gaßner, Alfons Lex Abteilungsleiter, Michael Lapper TSV Vorstand 
 
1. Eisenbahner      7. Schreinerei Dandl I  
2. Raiffeisen Lagerhaus    8. Altschützen I                               
3. Geisenfelden      9. Experten 
4. Hoamalm              10. Mejsandbüffen 
5. Arbeiterverein             11. Martinischützen 
6. Neuschützen              12. Trachtenverein  
 

Das Bingospiel gewann Klaus Ziegler mit sehr guten 84 Punkten, 2. Ludwig 

Obermayer 78, 3. Alfred Straßer 74, 
 

Clubmeisterschaft 
 

Nach einem gemütlichen gemeinsamen Mittagessen, im Vereinsheim, wurde 

der Mannschaftswettbewerb gestartet. Hierzu konnte Abteilungsleiter Alfons 

Lex sieben Damen und dreizehn Herren begrüßen  
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Damen 
 
Clubmeister   (Doppeldurchgang)   
1. Ludwina Fellner 247  
2. Brigitte Kühnhauser 224 
3. Hildegard Schild 222  
 

 
Zielbalken                    
1. Ludwina Fellner 58 
2. Brigitte Kühnhauser 57 
3. Johanna Obermayer 56 

 

 

 

 
Herren 
 
Clubmeister  (Doppeldurchgang) 
1. Ludwig Obermayer 267 
2. Alfons Lex  261 
3. Klement Kiermaier  240 
 

Zielbalken           (  
1. Franz Augustin 59/57  
2. Alfons Lex        58/58 
3. Max Öggl        58/57 
 
 
 
 
Mannschaftswertung:  
 

1. Mannschaft 1       8:0 Punkte 
v.l. Alfons Lex, Hildegard Schild,   
Josef Geiger,Johann Kühnhauser  
 

2. Mannschaft 5     4:4 P.1,073 St.          
Johanna Obermayer, Alfons Fellner, 
Klement Kiermaier, Christian 
Unterholzner 
 

3. Mannschaft 2     4:4 P. 0,933 St. 
Ludwina Fellner, Lorenz Maier,  

                                                      Ludwig Obermayer, Maximilian Prodöhl 
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Wintersaison 2018/2019 von 01.10.2018 bis 31.12 2018 
 

Kreispokal Mixed in Ruhpolding  

 
Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer, Alfons Lex, und Max Öggl belegten 

den 4. Platz mit 4:6 Punkten.  
 

Bezirkspokal Mixed in Bad Aibling  

 
Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer, Alfons Lex, und Franz Schild 
belegten den 5. Platz mit 9:11 Punkten in der Gruppe. (11 Teiln.) und Gesamt 
den 10. Platz.  
 

Ziel 

Kreismeisterschaft Ziel in Ruhpolding (jeweils 2 Durchgänge) 
 
U23 m:   4. Maximilian Prodöhl  195 Punkte 
 

U23 w:   2. Anna Prodöhl  162 Punkte 
 

Damen:   6. Johanna Obermayer  203 Punkte            
   8. Elisabeth Gschwendner 195 Punkte  

9. Brigitte Kühnhauser  187 Punkte 
Herren:             12. Christian Unterholzner 227 Punkte 
    

 

Bezirksmeisterschaft  in Waldkraiburg 
 
U23 w:    5. Anna Prodöhl  151 Punkte 
Damen:   16. Johanna Obermayer 176 Punkte 
U19 m:    8. Maximilian Prodöhl  187 Punkte 

 

Weitschießen 

Kreispokal in Mitterskirchen  

 
U19:   2. Maximilian Prodöhl  74,18 m  
U19 Damen:   1. Johanna Maier   63,42 m   
Damen:   2. Johanna Maier   64,13 m   
   4. Anna Prodöhl  52.13 m 
Herren:   1. Christian Unterholzner 108,72 m   

 

Bezirkspokal in Mitterskirchen 

 
U19:   2. Maximilian Prodöhl  74,18 m  
U19 Damen:  2. Johanna Maier   63,42 m   
Damen:   4. Johanna Maier   64,13 m 
   8. Anna Prodöhl  52.13 m 
Herren:   1. Christian Unterholzner 108,72 m   
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2. Max-Aicher-Cup 2018 in Oberbergkirchen 
 

U19:      6. Maximilian Prodöhl   84,58 m  
U23:     9. Maximilian Prodöhl    82,56 m
  
Herren:     7.Christian Unterholzner  93,98 m  
 

3. Max-Aicher-Cup 

Rudi Späth Gedächtnisturnier in Altrandsberg. 

 
Herren:     5. Christian Unterholzner            100,07 m  
U23:    10. Maximilian Prodöhl      75,72 m  
U19:      5. Maximilian Prodöhl       94,43 m  
 
  

4. Max-Aicher-Cup Stephaniturnier in Pocking  

 
Herren:     7. Christian Unterholzner    98,08 m   
U19:     5. Maximilian Prodöhl        76,98 m  
Damen U19:     3. Johanna Maier      54,08 m  
Damen:       8. Johanna Maier      52,34 m 
               11. Anna Prodöhl        47,35 m 
 

 

5. Ranglistenturnier Kraftlakl in Unterneukirchen 
. 

U19:        7. Maximilian Prodöhl         88,19 m  
Herren:          8. Christian Unterholzner                    114,47 m 

  

Herren 
 

Kreispokal B Herren in Ruhpolding 
 
Franz Augustin, Klement Kiermaier. Lorenz Maier und Ludwig Obermayer 
belegen den 9. Platz mit 7:13 Punkten. 
 

Bezirksliga Süd Vorrunde in Ruhpolding 
 
Klement Kiermaier, Alfons Lex, Max Öggl und Franz Schild erreichen 11:13 
Punkte und liegen nach der Vorrunde auf Platz 15. 
 

Damen 

Kreispokal  in Ruhpolding 
 
Elisabeth, Gschwendner, Brigitte Kühnhauser Johanna Obermayer und Anna 
Prodöhl belegen mit 5:7 Punkten den 4. Platz.  
 
 
 
 



  66 
 

Bezirksoberliga in Ruhpolding 

 
Elisabeth Gschwendner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer und Anna 
Prodöhl belegen den 2. Platz mit 9:7 Punkten (Doppeldurchgang) Dies ist der 
Aufstieg in die Bayernliga Süd 

 

Baumaßnahmen 
 

Im zeitigen Frühjahr wurde mit dem Umbau des Vereinsheimes begonnen und 
konnte im Herbst dank der sehr vielen sehr fleißigen Helfern abgeschlossen 
werden. Es wurden ca. 1700 Stunden Eigenleistung erbracht. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
   
  
 
 
 
 

 

 
 

Viele freiwillige Helfer 
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Tischtennis  
Abteilungsleitung Mathias Stockhammer 

 
Die Tischtennisabteilung des TSV hat ein bewegtes Jahr hinter sich. Anfang 
2018, zu Beginn der Rückrunde in der 3. Bezirksliga SüdInn, blickte die Erste 
Mannschaft mit Norbert Peisker, Günther Pallauf, Thomas Huber, Rudi 
Zwesper, Manfred Kornherr und Albert Ott in den Abgrund: 3:15 Punkte 
standen zu Buche ï drittletzter Platz. Nur Thomas Huber (12:6), Manfred 
Kornherr (9:8) und das Doppel Peisker/Pallauf (6:4) wiesen positive Bilanzen 
auf. Betrachtet man den Spielplan genauer, zeigt sich allerdings, dass die 
Fridolfinger neben diversen verletzungs- und krankheitsbedingten Ausfällen 
auch Pech hatten: Vier Spiele endeten mit 7:9 ï knapper gehtôs nicht. Dabei 
verspielte man in Wasserburg eine 5:2-Führung und verlor gegen Grassau 
vier von fünf Fünfsatzspielen. Fazit: So schlecht, wie der Tabellenstand 
vermuten ließ, waren die Fridolfinger in dieser verflixten Vorrunde gar nicht. 
 

 
 
Spieler der 1 Mannschaft  
(h. von links: Rene Berger, Rudi Zwesper, Thomas Huber, Günther Pallauf,  
v.von links: Herbert Horak, Tuan Vi-Chau, Manfred Kornherr, Norbert Peisker) 
 
In der Rückrunde wendete sich das Blatt. Die Erste verließ den Tabellenkeller 
wie Phönix aus der Asche. Alle Konkurrenten lieferten Punkte ab bzw. wurden 
dazu genötigt ï darunter der spätere Meister SV Bruckmühl (9:4) und 
Vizemeister TV Feldkirchen (9:3). Einzig und allein der Post SV Traunstein 
vermochte den TSV-lern Paroli zu bieten (8:8). In der dramatischen Partie 
gewannen Norbert Peisker und Rudi Zwesper je ein Einzel nach 0:2 
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Satzrückstand. Die Rückrundenbilanz von 17:1 Punkten führte dazu, dass 
Fridolfing am Ende der Saison einen hervorragenden 5. Platz belegte. 
 
Wie war dieses ĂR¿ckrundenwunderñ mºglich? Mit dem Salzburger 
Landesligaspieler Tuan-Vi Chau konnte eine wertvolle Verstärkung gewonnen 
werden. Er spielte fortan auf Platz 2, wodurch andere Leistungsträger nach 
unten rutschten und nun im mittleren bzw. unteren Paarkreuz zum Einsatz 
kamen. So schaffte Günther Pallauf (Vorrunde 8:10) die optimale Bilanz von 
16:0, Rudi Zwesper (Vorrunde 3:15) steigerte sich auf 9:3. Norbert Peisker 
(12:4), Chau (10:4) sowie die Doppel Peisker/Pallauf (7:2) und Huber/Kornherr 
(6:1) punkteten ebenfalls hervorragend. 
 
Inzwischen hat die Vorrunde 2018/2019 hat gezeigt, dass der Höhenflug der 
Mannschaft nicht der einer Eintagsfliege war: Nach einem souveränen 9:1 
gegen Prien kletterte die Erste kurz vor der Weihnachtspause in der 
ĂBezirksliga Gruppe 2 S¿dñ bei nur drei Punkten R¿ckstand auf Tabellenf¿hrer 
TuS Bad Aibling IV auf Platz 2. Man darf sich auf eine spannende Rückrunde 
freuen! 
 
Drei Fridolfinger Herrenmannschaften spielten in der Saison 2017/18 in der 
damaligen 3. Kreisliga ï allerdings in verschiedenen regionalen Gruppen, 
sodass ihnen vereinsinterne Derbys erspart blieben. Die Zweite Mannschaft 
setzte sich von Anfang an an der Spitze der Nordgruppe fest und feierte am 
Ende Meisterschaft und Aufstieg mit sensationellen 34:2 Punkten, wozu die 
Bilanzen von René Berger (32:6), Walter Wildner (22:2) und Matthias 
Stockhammer (25:8) entscheidend beitrugen. In der aktuellen Saison 2018/19 
tritt die Zweite in der neu geschaffenen Bezirksklasse B, Gruppe 3 an und liegt 
nach Abschluss der Vorrunde mit 10:8 Punkten auf Platz 5. 
 
Nahezu spiegelbildlich zur Zweiten Mannschaft verlief die Saison 2017/18 für 
die Dritte (die offiziell als ĂFridolfing IVñ antrat): Sie musste sich die Tabelle von 
unten anschauen. Am Ende standen 0:32 Punkte zu Buche, weshalb man 
¿ber dieses ĂAufsteiger-Lehrjahrñ am besten den Mantel des Schweigens 
breitet é Es konnte nur besser werden! In der neuen Bezirksklasse C, Gruppe 
5 liegt die Mannschaft (nun auch offiziell ĂFridolfing IIIñ) zur Halbzeit mit 4:10 
Punkten auf dem 6. Rang ï zwar nur einen Punkt vor dem ersten 
Abstiegsplatz, aber auf jeden Fall nicht mehr   abgrundtief im Keller. 
 
Bleibt die Vierte Mannschaft, in der vom Jugendlichen mit Freigabe (Lucas 
Kühn) bis zu Abteilungssenior Richard Stangl (82) gleich dreieinhalb 
Spielergenerationen mit den neuen Plastikbällen jonglieren. In der Vorsaison 
(2017/18) hatte sie sich, einigen Unkenrufen zum Trotz, in der 3. Kreisliga Ost 
behaupten können (14:22 Punkte, 6. Platz). In der neuen Runde (jetzt 
ĂBezirksklasse D, Gruppe 5ñ) gewannen sie nach der wie ein Weckruf 
wirkenden Anfangsniederlage gegen Tacherting (0:8) sechsmal hintereinander 
und arbeiteten sich so auf Platz 2 vor. Aktuell liegt die Mannschaft mit 12:6 
Punkten auf Rang 3 ï nur 2 Punkte von einem Aufstiegsplatz entfernt. 
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2. Mannschaft sowie Jugendmannschaft holten sich die Meisterschaften in 
Saison 2017/2018 

h. von links: Lucas Kühn, Matthias Stockhammer, Rene Berger, Markus 
Praxenthaler, Walter Wildner, 
v. von links: Micah Roper, Jakob Portenkirchner, Rufus Hausmanninger, 
Michael Stadler, Maxi Schubert, Felix Portenkirchner) 
 
Die f¿r die Tischtennissaison 2017/18 neu gegr¿ndete ĂBambiniñ-Mannschaft 
sicherte sich auf Anhieb die Meisterschaft in ihrer Klasseñ. In der neuen 
Saison sicherte sich das Jugendteam in der höheren Klasse bei Halbzeit mit 
14:2 Punkten die Herstmeisterschaft. Die Super-Bilanzen von Lucas Kühn 
(14:1), Rufus Hausmanninger (12:0) und Maximilian Schubert (9:0) sprechen 
Bände. 
 
Dass die intensive Jugendarbeit der letzten Jahre Früchte trägt, zeigt auch die 
Tatsache, dass sich zwei Fridolfinger Junioren für die Bayerischen 
Meisterschaften qualifzieren konnten. Rufus Hausmanninger gewann das 
Junior-Race-Turnier der Gruppe Schüler B in Gendorf und die 
Bezirksmeisterschaft in Trostberg. Mit seinem Mannschaftskameraden Maxi 
Schubert siegte er dort auch im Doppel. Bei der südbayerischen Meisterschaft 
am 18. November in Beratzhausen schaffte er eine hervorragende Platzierung 
in den Top 12. 
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Gleich zwei Jugendspieler konnten sich für die Bayerischen Meisterschaften 
2018 qualifizieren: Jakob Portenkirchner (links) in Klasse SChüler C sowie 
Rufus Hausmanninger (rechts) in Klasse Schüler B, in der Mitte Coach Meli 
Luginger 
 
Jakob Portenkirchner siegte in der Gruppe Schüler C bei der 
Bezirkseinzelmeisterschaft in Surheim. Damit ist er in seiner Altersgruppe 
(2008 und jünger) für die Bayerische Meisterschaft am 5. Januar 2019 in 
Donauwörth qualifiziert. Drücken wir ihm die Daumen! 
Wie sind die Erfolge der Jugendlichen möglich geworden? Zweifellos kommt 
hier dem Trainergespann Rudi Zwesper und Melanie Luginger große 
Bedeutung zu! Melanie Luginger hat begann vor 15 Jahren Ihre Karriere beim 
UTTC Oberndorf. Aktuell spielt die 24jährige beim UTTC Salzburg in der 
Salzburger Liga und beim UTTC Übelbach in der 2. österreichischen 
Bundesliga. ĂMeliñ ist mehrfache ¥sterreichische Staatsmeisterin und 
Salzburger Landesmeisterin. International erreichte sie beim World Junior 
Circuit 2010 in Malta den tollen 2. Platz. Außerdem schaffte sie sechsmal die 
Teilnahme an Jugend-Europameisterschaften. 
 
Für den neu gegründeten Bezirk Oberbayern Ost richtete die 
Tischtennisabteilung das diesjährige TT-Jugendcamp aus. 21 Jugendliche aus 
den Kreisen Traunstein, Berchtesgadener Land und Rosenheim wurden von 
einem starken Trainerteam unter Leitung von Kevin Glöckner geschult. 
Schwerpunkte wurden gesetzt auf die Verbesserung der 
Angriffsschlagtechnik, der Bewegungsabläufe, des Stellungsspiels und der 
Taktik. Heike Glöckner, Hanna Valerius und Matthias Stockhammer sorgten 
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für eine gute Betreuung während des zweitägigen Lehrgangs in der 
Fridolfinger Turnhalle. 
 
Auch das Kreisranglistenturnier des Tischtennis-Nachwuchses fand erstmals 
in Fridolfing statt. Insgesamt beteiligten sich 53 Spielerinnen und Spieler an 
der Veranstaltung. Rudi und Magda Zwesper, Matthias Stockhammer und 
weitere Vereinsmitglieder sorgten für den reibungslosen Ablauf. Kreisvorstand 
Günther Egger und sein Sohn Sebastian (Kreisjugendwart) fungierten als 
Turnierleiter. Gespielt wurde in allen Klassen im für ein Kreisranglistenturnier 
üblichen Jeder-gegen-jeden Gruppensystem. Auch hier errang unsere Jugend 
Platzierungen in den vorderen Rängen. 
 
I

 

Foto der Teilnehmer des Tischtennis-Jugendcamps in Fridolfing im November 
2018 
 

Im August verbrachten mehrere Fridolfinger Tischtennisspieler zum 

wiederholten Male eine ebenso anstrengende wie anregende Woche im 

Trainingslager in Bozen. 
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Radsportclub Götzing 
Abteilungsleitung: Erwin Heger 
 

 
Saisonstart am 27.März.2018 

 
Nur wenige RSCler trotzten den frischen Temperaturen 

 

Frühjahrstraining in Igea Marina von 31.März. bis 07.April.2018 

 
Was kann man zum Frühjahrstraining des RSC-Götzing in Igea Marina 
eigentlich noch schreiben? Seit vielen Jahren starten die Götzinger nun schon 
die Radsaison in der Reggio Emilia und man möchte meinen, dass es mit der 
Zeit einmal langweilig wird oder alle Strecken abgefahren sind. Doch das 
Hinterland von Rimini bietet so viele kleine ruhige und einsame Straßen, dass 
wir wohl auch in den nächsten Jahren immer wieder neue herausfordernde 
Strecken finden werden. Dazu kommt noch das milde Klima und die 
Köstlichkeiten der Cucina Italiana. Also, es gibt keinen Grund für uns, wie 
hunderttausend andere Radler nach Mallorca zu fliegen, um auf einer kleinen 
Insel auf den immer gleichen Straßen zu trainieren. 
Insgesamt sammelten die RSCLer dieses Jahr wieder bis zu 700 
Radkilometer und 9.500 Höhenmeter in dieser Trainingswoche. Dabei erlebten 
sie wieder viele kleine Abenteuer, wie zum Beispiel die Auffahrt zum steilen 
ĂPantanibergñ Monte Carpegna, mit einer halbstündigen Tragepassage über 
knietiefe Schneefelder, oder die Ăintensive Diskussionñ mit einer italienischen 
Polizistin nach Durchfahrt der wegen Steinschlag gesperrten Furloschlucht. 
  
  


